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Telefon
VHS Bildungstelefon 01/893 00 83

Mail
science@vhs.at

Internet
www.vhs.at/science

Anmeldung für Vorträge
online unter www.vhs.at, per Mail oder an jeder VHS

Planetarium Wien
+43 1 89 174 150 000, planetarium@vhs.at

VHS Wiener Urania
+43 1 89 174 101 000, kursanmeldung.urania@vhs.at 

Weitere Standorte finden Sie am Ende des Heftes auf 
Seite 80

VHS science card
Sie können die VHS science card online unter 
www.vhs.at sowie an allen Standorten der VHS Wien 
kaufen. Sie ist jeweils für ein Semester gültig.

SCIENCE – das Wissenschaftsprogramm der VHS Wien
Das VHS Science Programm präsentiert Ihnen über 200 
Vorträge aus der Welt der Wissenschaft. Renommierte 
und aufstrebende WissenschafterInnen zeigen neue 
wissenschaftliche Erkenntnisse, Forschungsergebnisse 
und State of the Art. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.

Wissenschaft für alle
In der Science Broschüre finden Sie die Science-Vorträge 
aller VHS Standorte auf einen Blick. Die Vorträge können 
einzeln ohne Voranmeldung zu den jeweiligen 
Kursgebühren besucht werden, für einen sicheren 
Sitzplatz wird eine Anmeldung empfohlen. 

VHS science card
Möchten Sie mehrere Vorträge des VHS Science 
Programms besuchen, empfiehlt sich die VHS science 
card um einmalige € 29,-. Mit dieser ist der Eintritt für 
alle Vorträge des laufenden Semesters frei, für 
Sonderformate ermäßigt (ausgen. Science Frühstück).
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Für welche Angebote gilt die VHS science card?
Die VHS science card ist ein Semester lang für alle Angebote des VHS 
Science Programms gültig (ausgen. Science Frühstück). Die VHS science 
card gilt nur in Verbindung mit einem amtlichen Lichtbildausweis und ist 
nicht übertragbar.

Kann ich eine VHS science card zurückgeben und das Geld zurückver-
langen?
Wir bitten um Verständnis, dass VHS science cards nicht zurückgenommen 
werden können.

Muss ich mich für Vorträge anmelden?
Die VHS science card ermöglicht den spontanen Besuch von knapp 200 
Vorträgen ohne weitere Kosten. Für einen gesicherten Sitzplatz müssen 
Sie sich anmelden und bis spätestens 15 Minuten vor Beginn die Eintritts-
karte abholen bzw. sich bei der Kassa registrieren. Wenn Sie angemeldet 
sind, können wir Sie auch bei einem unvorhersehbaren Ausfall kurzfristig 
informieren.

Gibt es eine Ermäßigung für Schulklassen oder Gruppen?
Schulklassen ohne VHS science card erhalten 50% Ermäßigung auf Sci-
ence Vorträge, eine Begleitperson ist frei. Für sonstige Gruppen ab 6 Per-
sonen ohne VHS science card gilt eine Ermäßigung von € 1,00 / Vortrag. 
Für Workshops und Kurse sind keine Ermäßigungen für Gruppen möglich.

Newsletter 
Science Facts und Programmtipps. Anmeldung unter science@vhs.at  
Weitere Infos entnehmen Sie bitte unseren AGBs am Ende des Heftes.
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Interessiert an neuesten Themen und 
Entwicklungen in der Wissenschaft? Dann 
sind Sie beim VHS Science Programm / 
„University meets Public“ genau richtig! Das 
Sommersemester 2018 bietet wieder ein 
umfangreiches Programm mit vielfältigen 
Vorträgen. Stellen Sie sich die Vorträge Ihrer 
Wahl zusammen, dann steht einem spannenden 
Semester nichts mehr im Wege.

Ao. Univ.-Prof.in Mag.a Dr.in Christa Schnabl
Vizerektorin Studium 
und Lehre der Universität Wien

Bildung und Wissen befähigen die 
Menschen zu einem selbst bestimmten 
Leben. Wissensvermittlung für eine breite 
Öffentlichkeit ist daher wichtig für eine offene 
Gesellschaft. Die Stadt Wien versteht sich für 
die Wiener Hochschulen mit ihren 200.000 
Studierenden als verlässlicher Partner. Wien 
unterstützt umgekehrt auch die wertvolle 
Vermittlungsarbeit von Hochschulen für die 
interessierte Öffentlichkeit und stimmt – neben 
dem Angebot der Volkshochschulen – mit dem 
Veranstaltungsformat der Wiener Vorlesungen 
selbst in diesen Kanon ein.

Mag. Daniel Löcker, MA
Wissenschaftsreferent der Stadt Wien
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Philosophie im Alltag
Die Schmelz als Labor städtischen Wohnens
Bedingungsloses Grundeinkommen für alle
Krieg und Frieden
Über die Ideen der Aufklärung
Philosophie im Alltag
Die Umbrüche in Europa zu Beginn der Neuzeit
Warum ist der Mars ein interessantes Ziel für die 
Raumfahrt? 
Flaschenpost vom Mars
Das Wohnexperiment Einküchenhaus
Hieroglyphen-Runde KURSBEGINN
Die Architektur der Ersten Republik
Die frühe Neuzeit aus globalgeschichtlicher Sicht
Arabische Astronomie
Homöopathie: Wirksame Medizin oder Betrug?
Doppelvortrag: Dr.in Martha Keil und 
Dr.in Getrude Langer-Ostrawsky
Konstruktion von Geschichte(n) am Beispiel 
„Anschluss“ 1938
Welche wissenschaftlichen Experimente können 
wir für den Mars auf der Erde testen?  
Philosophie im Alltag
Einführung in die Philosophie
Kunstunterricht gegen alle Widerstände
Die Erschließung Sibiriens
Von Dada bis Jandl: Ein Streifzug
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Sa 03.03.
03.03.

Mo 05.03.
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05.03.

05.03.
Di 06.03.

06.03.
06.03.

Mi 07.03.

07.03.
Do 08.03.
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Fr 09.03.
Sa 10.03.

10.03.
Mo 12.03.
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Di 13.03.
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VHS Meidling

JIFE
Planetarium Wien
Planetarium Wien
Kuffner Sternwarte
Planetarium Wien
Planetarium Wien
VHS Mariahilf
Planetarium Wien
Planetarium Wien
VHS Floridsdorf

Planetarium Wien
Planetarium Wien
VHS Simmering
Planetarium Wien
VHS Wiener Urania

VHS Hietzing
VHS Landstraße
JIFE
Planetarium Wien
VHS Wiener Urania
VHS Landstraße
VHS Mariahilf
Planetarium Wien
Planetarium Wien
Planetarium Wien
VHS Landstraße
VHS Wiener Urania
VHS Rudolfsheim
Planetarium Wien

VHS Wiener Urania
Planetarium Wien 

Chemtrails – Seriöse Argumente gegen eine 
unseriöse Theorie
Jüdische Soldaten im Ersten Weltkrieg
Gewitterjäger - gestern, heute, morgen
Polarlichter
Die Vermessung des Himmels - KURSBEGINN
Bilderbuch am Himmel
Solaris
Künstlerleben in Italien
Was ist eigentlich Impfen? Mythen und Fakten!
Therapie im Reagenzglas
Steuergerechtigkeit: Grundprinzipien der 
Steuerpolitik
Big Brain Theorie - Vorurteile über das Gehirn
Grubers Sprechstunde
Die Kunst der Zwischenkriegszeit in Österreich
Von der Kunst, im Alltag glücklich zu leben
Kamingespräch: Forschung zu ehrenamtlichem 
Engagement
Ethik- vs. Religionsunterricht
Verfolgung - Vertreibung - Vernichtung!
Jüdische Soldaten in den russischen Armeen
Hat die Wissenschaft Gott abgeschafft?
Naturwissenschaft Aktuell - Infoabend
Maria Theresia - eine Herrscherin der Aufklärung?
Staat und Massenmedien
Beating hearts of galaxies
Bilderbuch am Himmel
Solaris
Menschenrechte und Sexualität
Philosophie im Alltag
Ostbahn an der Westbahn
Big Brain Theorie - Die Geschichte der 
Neurowissenschaft
Auf den Spuren einer Bionik des Regenwaldes
Grubers Sprechstunde
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18:30
18:30

18:30
19:00
19:00
18:00
18:30
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Klimt und Wien
„Lost Places“  in Wien 
BRICS - die aufstrebenden Staaten der G20
Wie arbeitet ein Archiv?
Das alte Testament im Christentum
Keltisches Britannien
Der Prager Frühling
Was steckt hinter Shades of Grey?
Zecken - Mythen und häufige Irrtümer
Angst vor Elektrosmog macht krank
Philosophische Reise
Koscher im Krieg 
Stadt der Gene: Wie Evolution von Nachbarschaft 
im Erbgut abhängt
Naturwissenschaft Aktuell KURSBEGINN
Kilimanjaro Expedition mit 
Lungentransplantierten
Bilderbuch am Himmel
Solaris
SCIENCE-Frühstück: Die Politik der Berge
Philosophie im Alltag
Die Gewitterprognose zum selber machen!
Schlüsselthemen des Konfuzianismus
Big Brain Theorie - Was ist ein Gedanke?
Grubers Sprechstunde
Stress und Burnout - Würze des Lebens oder 
Modeplage?
Ringstraße und Secession
Der Papierkrieg - Auseinandersetzung zwischen 
USA und Österreich-Ungarn
Moving Nuts
Von Ptolemäus bis ins Mittelalter
Das Sonnensystem
Die Entdecker des unterirdischen Wien
Musik und Zahl
Kampf um Erinnerung – Kampf um Anerkennung 
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Sa 31.03.
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Planetarium Wien
VHS Mariahilf
VHS Brigittenau
VHS Meidling
Planetarium Wien

Planetarium Wien
Planetarium Wien
Planetarium Wien
Planetarium Wien

Alt und schwach?
Globalisierung und Massenmedien
Die weltliche Liedkunst des Mittelalters
BDSM | Sadomasochismus
Kuriositäten im Weltraum - Von Neutrinos bis zu 
Quasaren
Bilderbuch am Himmel
Solaris
Bilderbuch am Himmel
Solaris



45
53
51
29

17
38
17

19
18
18
63
72
75

68
40

59
55
56
45
55
38
29
46

48
18
18
63
45
68
40

41
42
55

64
57
15
65
61
19
37
18
18
46

72
68
40

19

26
51
22
35
29

18
18
76

Di 17.04
17.04
17.04

Mi 18.04
18.04
18.04
18.04

Do 19.04
19.04

Fr 20.04
Sa 21.04

21.04
So 22.04

Mo 23.04
23.04
23.04

Di 24.04

24.04
Mi 25.04

25.04
25.04

Fr 27.04

Sa 28.04
28.04

Mo 30.04

17:00
18:00
19:00

18:00
19:00
19:00
19:30
17:30
19:00
19:00
18:00
19:30
11:00

18:30
19:00
19:30

18:30

19:00
18:00
19:00
19:00
19:00

18:00
19:30
19:00

VHS Wiener Urania
VHS Simmering
Planetarium Wien

VHS Landstraße
VHS Wiener Urania
Planetarium Wien
VHS Landstraße
VHS Mariahilf
Planetarium Wien
Planetarium Wien
Planetarium Wien
Planetarium Wien
VHS Wiener Urania

VHS Rudolfsheim
VHS Wiener Urania
Planetarium Wien

VHS Meidling

Planetarium Wien
VHS Simmering
VHS Wiener Urania
Planetarium Wien
Planetarium Wien

Planetarium Wien
Planetarium Wien
VHS Mariahilf

Neuromythen 
Depression: Krankheit oder einfach „in“?
Von Hofzwergen, Leibwäscherinnen und 
Stiefelwischern
BRICS - die aufstrebenden Staaten der G20
Römisches Britannien
Der sonnennächste Planet Merkur
Korea und ganz Ostasien im Brennpunkt der Welt
Bilderwelten - Gedächtnisort mdw
Kosmologie - KURSBEGINN
Die Entschlüsselung der DNA
Solaris
5 Sternbilder in einer Stunde
SCIENCE-Frühstück: Die Sherlock Holmes aus 
Wien
Leben ohne Arbeit
Was sind Neue Religionen?
Big Brain Theorie - Die Sprache unterscheidet 
uns vom Tier
Phantasie und Wirklichkeit – Der Ursprung der 
Sternbilder
Moleküle als Nanomaschinen
Otto Wagner - Architekt der Zeitenwende
Nikolaus Kopernikus
Telomere – Einlick in die biologische Uhr?
Jenseits der Quanten: die Grenzen des 
Physikalischen Wissens
Solaris
5 Sternbilder in einer Stunde
Arbeitswelt 4.0 - Geht uns die Arbeit aus?
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VHS Floridsdorf
VHS Simmering
VHS Wiener Urania
Planetarium Wien

Planetarium Wien
VHS Meidling
Planetarium Wien

Planetarium Wien
Planetarium Wien
Planetarium Wien
VHS Alsergrund
VHS Rudolfsheim
VHS Floridsdorf

VHS Wiener Urania
Planetarium Wien

VHS Mariahilf
VHS Mariahilf
JIFE
Planetarium Wien
VHS Landstraße
VHS Meidling
Planetarium Wien
Planetarium Wien

VHS Wiener Urania
Planetarium Wien
Planetarium Wien
VHS Landstraße
Planetarium Wien
VHS Wiener Urania
Planetarium Wien

Klima-Wind-Kanal
Die Musik der Ersten Republik
Mäzene, Porträts und Skandale
Magnetismus und Gesundheit – was ist wirklich 
dran?
Gaia - die Milchstraße in 3D!
Wie alternativ kann Medizin sein?
Auf der Spur des Goldes - Geboren in einem 
sterbenden Stern
Impakte - Gefahren und Folgen für die Erde
Solaris
5 Sternbilder in einer Stunde
Haben Tiere Rechte?
Risse in Rudolfscrime
Ernährungssouveränität und demokratische 
Lebensmittelpolitik
Schlüsselthemen des Daoismus
Big Brain Theorie - unbewusste und bewusste 
Gedanken?
Die Kaiserliche Schatzkammer Wien
Der Spittelberg 
Pessach am Bosporus 
Darknet
Verlorenes Wien - die verschwundenen Paläste
Alternative Tiermedizin
Atom Manipulation 
Mord auf der Festplatte - Forensik in der 
digitalen Welt
science in film: Life
Solaris
5 Sternbilder in einer Stunde
Menschenrechte und Sexualität
Atomwaffen und atomare Abrüstung 
„Schamanismus“: Eine Annäherung 
Big Brain Theorie - Sex, Drugs and Rock‘n‘Roll
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Mi 02.05
02.05

Do 03.05

Fr 04.05

Sa 05.05
05.05

Mo 07.05
07.05

07.05

Di 08.05
08.05
08.05

Mi 09.05
Fr 11.05

Sa 12.05
12.05

Mo 14.05
14.05

14.05

Di 15.05

15.05
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15.05
Mi 16.05
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19:00
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Venus – Zwillingsplanet der Erde?
Spiritualität als Weltanschauung?
In Gleichheit verschieden. Politische 
Erwachsenenbildung
LHC@CERN.CH: Urknall oder 
Weltuntergangsmaschine?
5 Sternbilder in einer Stunde
Bilderbuch am Himmel
Wenn Angst zur Krankheit wird...
Anmerkungen von Dr. Karl Marx zur aktuellen 
Lage in Europa
Big Brain Theorie - Der süße Schlaf und der böse 
Alptraum
Die Literatur der Ersten Republik
Wie sieht so ein Atom WIRKLICH aus
Kulturelle Aktivitäten in Arbeits- und 
Konzentrationslagern
Neue Perspektiven zum „Anschluss“ 1938
Der Ursprung des modernen Menschen
5 Sternbilder in einer Stunde
Bilderbuch am Himmel
Menschenrechte und Sexualität
Sterben war gestern - Medikamente gegen das 
Altern?
Big Brain Theorie - Wie krank kann unser Gehirn 
werden
Frauen, Feminismus, Gender: Schwestern des 
Ikarus
Wagner und Wien
Die sogenannte „Freizeitgestaltung“ in 
Theresienstadt
Dark Science: Astrologie
Die Mariahilfer Straße
König Artus – Mythos und Wahrheit
Klare Sicht nach Grauem Star
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Do 17.05.

Fr 18.05.
Sa 19.05.

19.05.
Di 22.05.

22.05.
Mi 23.05.

23.05.
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23.05.

Do 24.05.

24.05.

Fr 25.05.
Sa 26.05.

26.05.
So 27.05.

Mo 28.05.
28.05.
28.05.

Di 29.05.

29.05.

29.05.
29.05.

Mi 30.05.
30.05.

18:00

19:30
18:00
19:30
18:30
19:00
18:30
18:30
19:00
19:00
19:00

19:00

19:00
18:00
19:30
11:00
18:30
19:00
19:00
18:30

18:30

19:00
19:00
17:30
19:00

VHS Landstraße

VHS Wiener Urania
Planetarium Wien
Planetarium Wien
VHS Wiener Urania
Planetarium Wien
VHS Hietzing
JIFE
VHS Wiener Urania
Planetarium Wien
VHS Mariahilf

VHS Wiener Urania

Planetarium Wien
Planetarium Wien
Planetarium Wien
VHS Wiener Urania
VHS Rudolfsheim
VHS Wiener Urania
Planetarium Wien
VHS Wiener Urania

JIFE

VHS Mariahilf
Planetarium Wien
VHS Mariahilf
Planetarium Wien

Portugal. Ein kleines EU-Land und sein einstiges 
Weltreich
science in film: Der Da Vinci Code
5 Sternbilder in einer Stunde
Bilderbuch am Himmel
Stadtplanung und Stadtbahn
Die Zukunft der Astronomie - Riesen-Teleskope
Die Heilige Schrift im Islam
Von Ostarrichi nach Jerusalem
Johannes Kepler
Epigenetik in der Krebstherapie
Wechselwirkungen zwischen Oper und Politik in 
Wien
Englische Gouvernanten im Wien der 
Jahrhundertwende
Alte Gene?
5 Sternbilder in einer Stunde
Bilderbuch am Himmel
SCIENCE-Frühstück: Tatortarbeit in Wien
Die Arbeitslosen von Marienthal
Why Do We Suffer?
Wie altern unsere Zellen?
Atelier Wagner: öffentliche Bauten, Wohnhäuser 
und Projekte
Mauthausen und Nebenlager: Möglichkeiten 
kultureller Aktivitäten?
Ist die Erde nicht doch eine Scheibe?
Was GENAU ist eine chemische Bindung?
Studien sagen, dass… 
Von der Erde zu den Planeten - Das Innere
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Er gilt als der wichtigste Physiker der Welt. Dies hängt wohl mit zwei Dingen zusammen. Erstens ist er noch nicht lange tot – er 
starb am 18.4.1955 – und zweitens verstehen die meisten nicht viel von dem was er gesagt hat. Damit wird sein Werk noch viel 
mysteriöser.

Von Anfang an: Einstein ging in der Schweiz in die Schule und bekam dort lauter Sechser. Mit diesem Argument versuchen viele 
Schülerinnen und Schüler ihre heutigen Fünfer als nicht bedeutend für das spätere Leben zu rechtfertigen. Dabei vergessen sie 
allerdings, dass damals ein Sechser die beste Note im Schweizer Schulsystem war. Später half Albert Einstein seinem Vater, einem 
Elektriker, das Münchner Oktoberfest erstmals mit Glühbirnen zu illuminieren. In der Folge beschäftigte sich Einstein damit, wie 
sich Licht verhält. Er konnte zeigen, dass Licht einer bestimmten Farbe einzelne Elektronen aus einem Metall herausschlagen kann. 
Solarzellen beruhen zum Teil auf diesem photoelektrischen Effekt. Dafür bekam Einstein 1922 den Nobelpreis.

Ein tragisches Unglück mit einem Kühlschrank, bei dem giftige Kältemittel austraten, motivierten Leó Szilárd und Albert Einstein 
einen „ungefährlichen“ Kühlschrank zu entwickeln. Diese hochinnovativen Einstein-Kühlschränke wurden jedoch nie gebaut, da in 
der Zwischenzeit ein sicheres Kältemittel entdeckt wurde.

In seinem Annus mirabilis – dem Wunderjahr – veröffentliche Einstein eine Arbeit zur Theorie der Molekülbewegung, die 
weitreichende Folgen für die Erklärung von Wärme und Temperatur hatte. In diesem Jahr wurde von ihm nicht nur der Photoeffekt 
erklärt sondern auch eine Arbeit mit dem Titel „Zur Elektrodynamik bewegter Körper“ veröffentlicht, auf deren Ideen zuerst die 
spezielle und später auch die allgemeine Relativitätstheorie aufbaute. Wie diese Theorien im Detail funktionieren und wie die Natur 
aufgebaut ist, erfahren Sie bei einem der faszinierenden Vorträge über Physik – angekündigt hier im Science Programm.

W I S S E N S C H A F T E R I N N E NP R O G R A M M
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Optogenetik – mit Licht zu neuen Erkenntnissen
Bilderbuch am Himmel
Solaris
Lehman-Crash 2008: Was ist seither geschehen?
Sirtuine – Enzyme als Stoffwechsel-Turbo und 
Anti-Aging?
science in film: The Imitation Game
Die Heilige Schrift im Judentum
Kosmische Giganten
Ausflug nach Marienthal
Die Sonne, der Stern von dem wir leben
Science in film: Inside Job
Das Arenberg-Viertel 
Bilderbuch am Himmel
Solaris
Belebtes Wasser – Wunder oder Wucher?
Gibt es eine Ernährung gegen Krebs und Altern
Bin ich nur vergesslich oder ist das schon 
Demenz?
Galileo Galilei
Eismonde
Atmosphärische Erscheinungen
Bilderbuch am Himmel
Solaris
SCIENCE-Frühstück: Fake-News, 
Weltverschwörung, Lügenpresse
Menschenrechte und Sexualität
Von der Erde zu den Planeten – Die Atmosphäre
Migration und Massenmedien
Bilderbuch am Himmel
Solaris
Künstliche Blitze wie im Hochspannungslabor?
Gentests und DNA Analysen zur... 
Gesundheitsvorsorge
Kometen

Planetarium Wien
Planetarium Wien
Planetarium Wien
VHS Floridsdorf
Planetarium Wien

VHS Wiener Urania
VHS Hietzing
Planetarium Wien
VHS Rudolfsheim
Planetarium Wien
VHS Wiener Urania
VHS Landstraße
Planetarium Wien
Planetarium Wien
Planetarium Wien
VHS Wiener Urania
VHS Simmering

VHS Wiener Urania
Planetarium Wien
Planetarium Wien
Planetarium Wien
Planetarium Wien
VHS Wiener Urania

VHS Landstraße
Planetarium Wien
VHS Mariahilf
Planetarium Wien
Planetarium Wien
Planetarium Wien
Planetarium Wien

Planetarium Wien

39
18
18
75
39

49
69
20
72
20
49
57
18
18
31
35
42

22
21
27
18
18
70

63
15
71
18
18
31
39

21

41
18
18

19:00
18:00
19:30

Planetarium Wien
Planetarium Wien
Planetarium Wien

Vom Tatort zum Täter
Bilderbuch am Himmel
Solaris

Fr 29.06.
Sa 30.06.

30.06.
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T U R I N G
A L A N

T U R I N G
Alan Turing war einer der Begründer der modernen Computertechnik und schuf wesentliche Teile der theoretischen Grundlagen der 

Computertechnologie. Seine Rechenmethoden waren an der Entschlüsselung des legendären Enigmacodes, der von den Nazi-U-

Booten im 2. Weltkrieg verwendet wurde, beteiligt. Die Entzifferung geheimer deutscher Funksprüche war eine kriegsentscheidende 

Komponente für den Sieg der Alliierten.

Er entwickelte eine theoretische Maschine – später wurde diese als Turingmaschine bekannt – die jedes vorstellbare mathematische 

Problem lösen sollte. Doch genau mit Hilfe dieser Gedanken stellte Turing den Beweis auf, dass es keine Maschine geben wird 

können, die alle mathematischen Probleme lösen kann: Eine Maschine könne zwar einzelne Probleme lösen und damit umgehen, 

aber nicht alle. Damit zeigte er, dass die Mathematik unvollständig ist. Turing gilt auch als Pionier der künstlichen Intelligenz. 

Da es keine allgemein gültige Definition von Intelligenz gibt, entwickelte er ein Verfahren, um festzustellen, ob eine Maschine 

zumindest „scheinbar intelligentes“ Verhalten zeigt. Man lässt Menschen mit anderen Menschen oder mit einem „intelligenten“ 

Computerprogramm nur über Tastatur, Bildschirm und per Texteingabe kommunizieren. Ein Teil der Menschen sollte nun entscheiden, 

ob sie mit einem anderen Menschen kommuniziert haben, oder ob das Gegenüber doch „nur“ ein Computerprogramm war. Bisher 

hat noch kein Computerprogramm bestanden, aber auch viele Menschen wurden als Computerprogramme identifiziert.

Wegen seiner Homosexualität wurde der brillante Wissenschaftler vor Gericht gestellt. Homosexualität wurde in den 1950er Jahren 

in England als Sittlichkeitsvergehen geahndet. Turing wurde vor die Wahl gestellt, eine Gefängnisstrafe anzunehmen oder sich einer 

Zwangsbehandlung mit dem Hormon Östrogen zu unterziehen. Turing entschied sich für die Hormonbehandlung, welche zu einer 

schweren Depression beitrug. Am 7. Juni 1954 nahm sich Alan Turing das Leben.

W I S S E N S C H A F T E R I N N E N





2. Der sonnennächste Planet Merkur   

Der sonnennächste Planet Merkur mit all 
seinen Oberflächenphänomenen und seiner 
„Atmosphäre“ bildet den Schwerpunkt. Wir 
betrachten die geologische Entwicklung 
und innere Struktur sowie Ergebnisse der 
jüngsten Satellitenmissionen zu diesem 
Planeten.

18. Apr 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

4. Von der Erde zu den Planeten 
– Ein Blick in das Innere eines 
terrestrischen Planeten

Die Erde dient oft als Referenzobjekt 
für Studien über andere Planeten. Ein 
Verständnis der Mechanismen wie 
Vulkanismus oder Plattentektonik ist eine 
Voraussetzung um die verschiedenen 
Phänomene auf Planeten untersuchen zu 
können.

30. Mai 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

3. Venus – Zwillingsplanet der Erde?   

Wie sehr ist diese Behauptung mit Hinblick 
auf eine Temperatur von mehr als 450 °C 
oder einem Druck wie in den Tiefen des 
Meeres aufrechtzuerhalten? Ständig in eine 
dichte Wolkenschicht gehüllt dominiert ein 
ausgeuferter Treibhauseffekt den Planeten. 
Könnte es dort Leben geben?

02. Mai 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

5. Von der Erde zu den Planeten – 
Die Atmosphäre der Erde

Ein fundiertes Verständnis der 
irdischen Atmosphäre hilft nicht 
nur bei der Untersuchung anderer 
Planetenatmosphären, sondern gestattet 
auch die Betrachtung von hypothetischen 
Exoplanetenatmosphären.

20. Jun 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Einführung in die 
Planetenwissenschaften 
 
In dieser Vortragsreihe stehen die 
aktuellsten Erkenntnisse über Planeten 
und Monde unseres Sonnensystems im 
Mittelpunkt. Wie ist das Sonnensystem 
entstanden? Welche Daten haben wir von 
Satelliten und Rovern erhalten? Welche 
Mechanismen bestimmen das Schicksal der 
Himmelkörper?

Dr. Johannes Leitner, CMC, SCI.E.S.COM

 

1. Das Sonnensystem   

Wie ist das Sonnensystem entstanden? 
Planeten und deren Monde, Zwergplaneten, 
Asteroiden, Planetoiden, Kometen und 
Trojaner prägen den heutigen strukturellen 
Aufbau des Sonnensystems. Was ist unter 
den einzelnen Typen zu verstehen? Wie 
wird sich das Sonnensystem in Zukunft 
entwickeln?

21. Mär 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien



1. Die Sternzählmaschine

Die himmlische Uhr – Sternkataloge - Der 
größte Meridiankreis in Mitteleuropa

02. Mär 19:30-21:30

2. Das Schwanken der Erdachse

Wo ist Norden? - Die Dynamik der Erde - Der 
Vertikalkreis, ein seltenes Juwel

09. Mär 19:30-21:30

 

Die Vermessung des Himmels   
Astronomiegeschichte zum Anfassen

Mit den originalgetreu restaurierten 
Instrumenten der Kuffner-Sternwarte stellen 
wir Ihnen ein faszinierendes Kapitel der 
Astronomiegeschichte vor. Erleben Sie mit 
uns, wie die Astronomen des späten 19. 
Jahrhunderts den Himmel Schritt für Schritt 
vermessen haben. Nirgendwo anders auf 
der Welt können Sie das heute noch am 
Originalschauplatz erleben!

Info: Die Abende sind aufeinander aufbauend 
und nicht einzeln buchbar. Aufgrund begrenzter 
TeilnehmerInnenzahl ist eine rechtzeitige
Anmeldung empfohlen.

Mag. Norbert Zeitlinger, Antares
DI Alexander Pikhard, WAA
02. Mär - 23. Mär 19:30-21:30 
€ 72 (Mit science card € 36)

Kuffner Sternwarte

Kurs an der historischen 
Kuffner Sternwarte

3. Die erste Stufe der Himmelsleiter

Ein 2000 Jahre alter Traum geht in 
Erfüllung - Messen an der Grenze des 
Wahrnehmbaren - Das größte Heliometer 
der Welt

16. Mär 19:30-21:30

4. Das unermüdliche 
Messinstrument

Der Astrograph: Vom Auge zur Fotoplatte - 
Karl Schwarzschild, ein Pionier - Eine neue 
Ära beginnt

23. Mär 19:30-21:30

 



Beating hearts of galaxies   

Join for a fascinating journey through space 
where you will discover the connections 
between matter, the lives and deaths of 
stars, galaxies, supermassive black holes, 
and the largest structure in the Universe, 
the cosmic web. 

Assoc. Prof. Dr. Norbert Werner, Eötvös Loránd 
University
09. Mär 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Gaia - die Milchstraße in 3D!   

Die Milchstraße - Milliarden von Sternen 
pflastern ihren Weg an unserem Firmament. 
Milliarden von Sonnensystemen, die 
vielleicht ganz ähnlich zu unserem sind, 
vielleicht auch ganz anders. Wie wäre es 
mit einem virtuellen Rundgang? 

Dr.in Denise Lorenz, Uni Wien
04. Apr 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

in English

Auf der Spur des Goldes - Geboren in 
einem sterbenden Stern   

Wir folgen dem Weg des Goldes von 
seinem Geburtsort aus dem Inneren eines 
sterbenden Sterns über eine viele Lichtjahre 
weite Reise. Was macht Gold so besonders 
und ist es wirklich so selten?

Dr. Johannes Leitner, CMC, SCI.E.S.COM
05. Apr 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Kuriositäten im Weltraum – Von 
Neutrinos bis zu Quasaren   

Im Universum gibt es viele Phänomene, 
die direkt aus der Feder eines Science-
Fiction Autors stammen könnten: Teilchen, 
die durch uns hindurchfliegen, Löcher 
im Weltraum, die Materie ausschleudern 
und Nebel aus Alkohol. Einige dieser 
Kuriositäten werden im Vortrag vorgestellt.

Joe Lienharter, Planetarium Wien
23. Mär 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

FÜR MEHRERE BESUCHE 
VON SCIENCE 

VERANSTALTUNGEN 
EMPFEHLEN WIR DIE 

SCIENCE CARD. NÄHERE 
HINWEISE FINDEN SIE 

AUF SEITE 4



Science am Wochenende

Auch am Wochenende müssen Sie nicht 
mehr auf Ihre Portion Wissenschaft 
verzichten. Von März bis Juni sind samstags 
im Planetarium die Abendshows um 18:00 
sowie um 19:30 Uhr mit der aktuellen VHS 
science card frei besuchbar.

Info: Ausgenommen Sonderveranstaltungen. 
Bitte beachten Sie dazu auch unseren 
Veranstaltungskalender unter 
www.planetarium.wien.

jeweils € 9,00 (Mit science card gratis!)

Planetarium Wien

3. Solaris

Das Sonnensystem ist unser Zuhause im 
Kosmos. Gemeinsam mit sieben weiteren 
Planeten umkreisen wir die Sonne, die sich 
ihrerseits um das Zentrum der Milchstraße 
bewegt. Die Milchstraße ist schließlich Teil 
eines riesigen Netzwerks aus unvorstellbar 
vielen Galaxien. Genau hier startet unser 
Streifzug, bei dem wir unsere kosmische 
Umgebung und das Sonnensystem 
erkunden.

Jeweils Samstag: März 19:30-20:30, 
April 18:00-19:00, Juni 19:30-20:30

Planetarium Wien

1. 5 Sternbilder in einer Stunde

Haben Sie sich schon einmal gefragt, 
wo und wann bestimmte Sternbilder am 
Himmel zu finden sind? Jede Jahreszeit 
hält ihren „eigenen“ Sternenhimmel bereit. 
Bei uns lernen Sie, fünf der schönsten 
Sternbilder der Saison zu finden. In einer 
Stunde, und das bei jedem Wetter.

Jeweils Samstag: April 19:30-20:30, 
Mai 18:00-19:00

Planetarium Wien

2. Bilderbuch am Himmel

Sternbilder beflügeln unsere Fantasie, 
erzählen aufregende Geschichten und 
erleichtern obendrein die Orientierung am 
Nachthimmel. Doch was steckt tatsächlich 
hinter Tierkreis, Sternzeichen & Co und was 
hat das alles mit Astronomie zu tun? Wir 
gehen diesen und vielen anderen Fragen 
auf den Grund.

Jeweils Samstag: März 18:00-19:00, 
Mai 19:30-20:30, Juni 18:00-19:00

Planetarium Wien



Kosmologie   
Ursprünge und Entwicklung des 
Universums

Die Kosmologie versucht die Eigenschaften 
des Universums als Ganzes zu verstehen 
und den Ursprung des Kosmos, seine 
Entwicklung und Zukunft zu erforschen. Der 
Kurs bringt Ihnen kosmologische Modelle 
und die allgemeine Relativitätstheorie 
näher, beleuchtet die helle und die 
dunkle Seite des Universums und 
widmet sich aktuellen Themen, wie den 
Gravitationswellen. 

Ass.-Prof. Priv.-Doz. Dr. Daniel Grumiller, TU Wien

1. Kosmologische Modelle - 
Geschichte und Überblick
19. Apr 19:00-20:30

2. Allgemeine Relativitätstheorie als 
Grundlage der Kosmologie
26. Apr 19:00-20:30

3. Die helle Seite des Universums - 
Astronomische Beobachtungen
03. Mai 19:00-20:30

4. Die dunkle Seite des Universums 
- Schwarze Löcher, Dunkle Materie 
und Dunkle Energie 
17. Mai 19:00-20:30

5. Inflation, Gravitationswellen und 
die Zukunft der Kosmologie 
24. Mai 19:00-20:30

Info: Die Kursabende sind aufeinander aufbauend 
und sind nicht einzeln buchbar.

19. Apr - 24. Mai 19:00-20:30 
€ 63 (Mit science card € 31,5)
Planetarium Wien

Impakte - Gefahren und Folgen für 
die Erde   

Die Entstehung und Entwicklung unserer 
Planeten sind ohne die fortwährenden 
Kollisionen mit Asteroiden oder Kometen 
jeder Größe nicht denkbar. Der Vortrag soll 
einen Einblick in die neuesten Erkenntnisse 
und Theorien liefern.

Mag. Dr. Richard Schwarz, Uni Wien
06. Apr 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Phantasie und Wirklichkeit – Der 
Ursprung der Sternbilder

Wenn man auf den Himmel blickt, erkennt 
man Sternbilder wie die Cassiopeia oder die 
Große Bärin. Die meisten uns bekannten 
Sternbilder wurden von den Griechen an 
den Himmel gesetzt, manche sind aber viel 
älter. Wir unternehmen eine Reise durch die 
Eroberung des Himmels.

Doris Vickers
24. Apr 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Meidling

Kurs



Kosmische Giganten - 
Auf der Suche nach den größten 
Objekten im Universum   

Was ist das größte uns bekannte Objekt im 
Weltall? Diese Frage gehört mitunter zu den 
schwierigsten in der modernen Astrophysik. 
Jedes der hier betrachteten Objekte ist in 
seinem Rahmen ein kosmischer Gigant. 
Aber Größe ist nicht immer von Vorteil.

Joe Lienharter, Planetarium Wien
07. Jun 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Dark Science

1. Astrologie 
Astrologie - die „Schwester“ der 
Astronomie hat ihre Ursprünge in unseren 
Vorgängerkulturen in Mesopotamien 
und Ägypten. Können Vorhersagen von 
Horoskopen mehr als nur „Zufallstreffer“ 
sein?

15. Mai 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)
Planetarium Wien

2. Ist die Erde nicht doch eine 
Scheibe?
In der Antike war die Vorstellung, die 
Erde sei eine Scheibe, in vielen Kulturen 
verbreitet. Heute ist die Theorie vollständig 
widerlegt. Dennoch gibt es AnhängerInnen. 
Wie begegnet man ihren Argumenten auf 
wissenschaftlicher Basis?

29. Mai 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)
VHS Mariahilf, Neubau, Josefstadt

Info: Die „Dark Science“-Reihe befasst sich mit 
Theorien und Hypothesen, die heute als widerlegt 
oder überholt gelten. In den Vorträgen werden die 
Ideen aus ihrer Zeit heraus betrachtet und dem 
modernen Wissenstand gegenüber gestellt.

Doris Vickers

Die Sonne, der Stern von dem wir 
leben   

Ohne die Sonne gibt es kein Leben auf 
der Erde. Die Sonnenaktivität beeinflusst 
unsere hochtechnisierte Gesellschaft. Bei 
Flareausbrüchen kommt es zu Störungen 
im Funkverkehr und Satelliten können 
abstürzen. Wie können wir die Sonne 
verstehen?

Univ. Prof. Dr. Arnold Hanslmeier, Uni Graz
08. Jun 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Exkurs in die dunkle Seite 
der Wissenschaft

Die Zukunft der Astronomie - 
Riesen-Teleskope unter der Lupe

Über das nächste Jahrzehnt beginnt eine 
neue Ära der Astronomie. Internationale 
Konsortien bauen überall auf der Welt 
Riesen-Teleskope, um die Geheimnisse 
des frühen Universums zu entdecken. 
Wir betrachten einige dieser Teleskope 
um festzustellen welche Beobachtungen 
möglich sein werden und wie sehr diese 
neuen Geräte uns dabei helfen.

Kieran Leschinski, MSc, Uni Wien
22. Mai 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien



Science Summer
IAU Tagung in Wien

Im August 2018 findet die 
Generalversammlung der Internationalen 
Astronomischen Union (IAU) in Wien statt. 
Von 20. bis 31. August treffen sich 3000  
WissenschafterInnen aus 70 verschiedenen 
Nationen, um über die neuesten 
Erkenntnisse aus Astronomie, Astrophysik 
und Weltraumforschung zu sprechen. Die 
IAU ist die größte Astronomie-Tagung 
weltweit und findet alle 3 Jahre statt. In 
Wien wird nach den letzten Tagungsorten 
Rio de Janeiro (2009), Beijing (2012) und 
Hawaii (2015) wieder Europa im Fokus der 
internationalen Astronomie stehen.

Eismonde  - Auf der Suche nach 
Leben im äußeren Sonnensystem

Eismonde erwärmen seit vielen Jahren 
die Astronomenherzen. Was macht diese 
eisigen Begleiter der Gasriesen unseres 
Sonnensystems so besonders? Und 
warum könnten sie uns sogar helfen 
herauszufinden, wie das Leben auf der Erde 
entstanden ist?

Ruth-Sophie Taubner, MSc, Uni Wien
14. Jun 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Öffentliche Vorträge im Rahmen 
der IAU Tagung

20.8. bis 31.8.2018 im Planetarium Wien!

Im Rahmen des VHS Science Programm 
werden während der IAU Tagung 
internationale Top-WissenschafterInnen im 
Planetarium Wien Forschungsergebnisse aus 
den verschiedensten Themenfeldern der 
Astronomie und Astrophysik präsentieren. 
Die Auswahl an Themen und Vortragenden 
erfolgt im Laufe des Sommersemesters.

Mehr Infos in Kürze auf 
www.planetarium.wien sowie 
www.facebook.com/sciencevhswien

Kometen  - mehr als nur die 
Dreckschleudern unseres 
Sonnensystems

Nicht erst seit ESA‘s Rosetta Mission wissen 
wir, dass Kometen viel mehr können als 
uns nur durch ihren schönen Schweif zu 
beeindrucken. Was sind Kometen wirklich 
und was könnten Kometen mit der 
Entstehung von Leben auf der Erde zu tun 
haben?

Ruth-Sophie Taubner, MSc, Uni Wien
28. Jun 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Weltweit größter Astronomie-
Kongress 2018 in Wien



3. Nikolaus Kopernikus   

Nikolaus Kopernikus war in seiner Zeit 
ein Vordenker. Sein revolutionäres 
Weltensystem brachte Ordnung und 
Vereinfachung in die Astronomie der 
damaligen Zeit. Seine Ideen fanden 
während seiner Lebenszeit nur wenig 
Anklang, die Bestätigung seiner Thesen 
erfolgte erst viel später.

25. Apr 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

4. Johannes Kepler   

Der vielseitige Johannes Kepler versuchte, 
sowohl Astronomie als auch Astrologie 
als Wissenschaft zu betrachten. Sein 
umfassendes Gesamtwerk lässt uns einen 
Blick in seine Geisteswelt werfen und 
beflügelte spätere Wissenschafter und 
deren Theorien.

23. Mai 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

2. Von Ptolemäus bis ins Mittelalter   
 
Die Entwicklung der Astronomie im 
europäischen Mittelalter geriet scheinbar ins 
Stocken und beschränkte sich zunächst auf 
die kunstvolle Abschrift von antiken Texten. 
Erst durch die Erfindung des Buchdruckes 
und der Verbreitung von Schriften kam es zu 
dem Impuls, „die Wahrheit“ zu entdecken.

21. Mär 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

1. Arabische Astronomie  
 
Unter dem Einfluss der Babylonier, 
Griechen und Inder entwickelten die 
Araber die Astronomie weiter. Sie 
ersannen Erklärungen für die Bewegungen 
von Himmelskörpern und erfanden 
astronomische Instrumente. Ein Großteil 
der Sternnamen und astronomischen 
Fachtermini sind heute noch arabischen 
Ursprungs.

21. Feb 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

Kulturelle Astronomie

Schon am Beginn der 
Menschheitsgeschichte sorgte der 
Sternenhimmel für Faszination und 
Forschergeist. Der Versuch, das Schicksal  
vom Himmel abzulesen, trieb die 
Astronomie zur Hochblüte. Heute ist wenig 
von der Mystik der Sternkunde übrig 
geblieben. Reisen Sie mit uns zurück zu den 
Anfängen und lassen Sie sich vom Wissen 
unserer Ahnen begeistern!

Doris Vickers

5. Galileo Galilei   

Am Ende der Reihe steht Galileo Galilei, 
der mutmaßliche Erfinder des Fernrohrs. 
Seine bahnbrechenden Entdeckungen 
revolutionierten die Astronomie und 
ebneten den Weg für die wissenschaftliche 
Erforschung des Himmels.

13. Jun 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania



Welche wissenschaftlichen 
Experimente können wir für den 
Mars auf der Erde testen? 

Nach dem Motto „More science. Greater 
fidelity. Closer to Mars“, werden die 
Experimente der AMADEE-18 Mars 
Simulation präsentiert und tagesaktuelle 
Einblicke in das Mission Support Center in 
Innsbruck gewährt.

Dr. Norbert Frischauf, ÖWF
23. Feb 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Warum ist der Mars ein 
interessantes Ziel für die bemannte 
Raumfahrt?

Eine Einführung zum Mars bietet einen 
Einblick in aktuelle Forschungsaktivitäten 
und Grundlagen der AMADEE-18 Simulation. 
Anschließend wird über die Geschehnisse 
des Tages im Mission Support Center 
berichtet.

Benedikt Stingl, ÖWF
19. Feb 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Flaschenpost vom Mars 

Erfahrt alles über den Roten Planeten; 
wie wir dorthin kommen und wie wir uns 
auf die größte Reise unserer Generation 
vorbereiten können! Gemeinsam mit 
Benedikt Stingl vom Österreichischen 
Weltraum Forum könnt ihr in die Welt der 
Marsforschung eintauchen, alles über die 
AMADEE-18 Mars Simulation im Oman 
erfahren und exklusive Einblicke in das 
Mission Support Center bekommen.

Info: Bitte um Anmeldung unter 
planetarium@vhs.at

Benedikt Stingl, ÖWF
20. Feb 09:00-10:00 Uhr | Freier Eintritt!

Planetarium Wien

Tauchen Sie im Februar 2018 mit den 
ExpertInnen des Österreichischen 
Weltraum-Forums live in die Welt 
der Marsforschung ein! 

Im Februar 2018 wird das Österreichische 
Weltraum Forum (ÖWF) – gemeinsam mit 
dem Oman National Steering Comittee 
für AMADEE-18 – eine internationale Mars 
Simulation in der Dhofar Region, Oman 
durchführen. Eine kleine Feldcrew wird 
dabei Experimente aus den Bereichen 
Ingenieurstechnik, Astrobiologie, Geologie, 
Biowissenschaften und mehr durchführen 
um zukünftige, bemannte Marsmissionen 
vorzubereiten. Im Planetarium wird von 
19.- 23. Februar die AMADEE-18 Mars 
Simulation präsentiert und tagesaktuelle 
Einblicke in das Mission Support Center in 
Innsbruck gewährt.

M O R E  S C I E N C E .  G R E A T E R  F I D E L I T Y .  C L O S E R  T O  M A R S .

für Schulen, ab 12 Jahren 



Zecken - Mythen und häufige 
Irrtümer  
Die Arbeit als Biomedizinische 
Analytikerin in der Zecken-Forschung

Dieser Vortrag soll einen Einblick in 
die Biologie und den Lebenszyklus 
von Ixodes ricinus Zecken (gemeiner 
Holzbock) geben. Zusätzlich erfolgt auch 
eine kurze Einführung in die Arbeit als 
Biomedizinische Analytikerin im Labor und 
unsere Forschungsschwerpunkte an der 
Medizinischen Universität Wien.

Anna-Margarita Schötta, BSc, MedUni Wien
15. Mär 17:30-19:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Mariahilf, Neubau, Josefstadt

Der Ursprung des modernen 
Menschen   

Seit wann gibt es Homo sapiens? Wo 
ist unsere Spezies entstanden? Wie ist 
es dazu gekommen? Wie haben die 
ersten modernen Menschen gelebt? Wie 
unterschieden sie sich von Neandertalern? 
Dieser Vortrag diskutiert die neuesten 
anthropologischen, archäologischen und 
genetischen Erkenntnisse über die Evolution 
des Homo sapiens.

Dr. Simon Neubauer, Max Planck Institut Leipzig
11. Mai 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Naturwissenschaft Aktuell   

Gravitationswellen, Nanopartikel und 
Riesenoktopusse. In den Medien lesen und 
hören wir vielerlei über wissenschaftliche 
Studien und neue Entdeckungen. Doch 
was steckt eigentlich dahinter? Sie sagen 
uns, welches Thema bzw. Studie Sie 
besonders interessiert, wir diskutieren 
darüber. An den sechs Abenden behandeln 
wir mit den beiden Experten Univ. Prof. 
Dr. Herbert Nopp und Dr. Karl Höllerl 
aktuelle naturwissenschaftliche Themen 
aus Biologie, Physik und Technik aus 
einschlägigen Fachzeitschriften. 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Nopp, Uni Wien
Dr. Karl Höllerl, ehem. TU Wien

Infoabend 8. Mär 19:00-20:00 
€ 4 (Mit science card gratis)

Kurs 15. Mär - 07. Jun 19:00-20:30 Do 6x
€ 56,70 (Mit science card €28,35)

VHS Wiener Urania

Der VHS Science Journal Club



Die Sonne verliert pro Sekunde ca. 4 Millionen Tonnen Masse! 
Das entspricht in etwa 1 Million Elefanten!

Sonne (Stern)

Die Sonne, der Stern von 
dem wir leben, Vortrag am 

8.6. im Planetarium.
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Moleküle als Nanomaschinen - von 
Atomen zu den kleinsten Rennautos 

Die Manipulation einzelner Atome 
und Moleküle stellt eine visionäre 
Herausforderung dar, wobei in den 
letzten Jahren große Fortschritte gemacht 
wurden, vom gezielten „Schreiben“ mit 
Atomen bis zu Molekülen als künstliche 
Nanomaschinen, zum Beispiel im ersten 
„Nanocar Race“ der Welt.

Univ.-Prof. Dr. Leonhard Grill, Uni Graz
24. Apr 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Der Aufbau der Materie   

Bereits in der Antike beschäftigen 
sich Philosophen mit der Frage, aus 
was Menschen, Tiere und Pflanzen 
bestehen. Heute wissen wir, dass 
Atome die Grundbausteine sind, aus 
denen alles Existente besteht. Für alle 
Chemiebegeisterten und die, die es noch 
werden möchten, gibt es in diesem 
Schwerpunkt eine Einführung in den Aufbau 
der Materie.

Info: Die Vorträge können auch einzeln besucht 
werden.

1. Wie sieht so ein Atom WIRKLICH aus und was 
ist das Periodensystem?
08. Mai 18:00-19:30

2. Was GENAU ist eine chemische Bindung? 
29. Mai 19:00-20:30

Dr. Walter Wliszczak
Jeweils € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Team der Unis Graz und 
Rice gewinnt erstes Nano-
Car-Rennen der Welt

��S �ORT 'A��M' ���MT ��N D�M 
G�IE���S�H�N �ORT „A����S“ 

��D B�D�UTET „��G�S���I�T�N, 
�NT����AR“. �I�S�S GEHT U.A. �UF 
D�N G�IE���S�H�N P������PH�N 

D���K�IT �U�Ü�K, DER 
��S���IERTE, ���S �IE G���MTE 

�A�UR ��S �L���ST�N, 
�NT����AR�N ��NH�IT�N, �B�N 

D�N A��M�N, �����M��G�SETZT 
S�I. T�OTZ DER 
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J��O�H �I�HT �NT����AR – �IEHE 

KE�����L���G.

�OHER ���MT 
��G�N��I�H ��S �ORT 

A��M?



Die Gewitterprognose zum selber 
machen!   

Der Vortrag stellt allen Hobbymeteorologen 
und Interessierten die Zutaten zur 
Gewitterentstehung vor und zeigt anhand 
von im Internet offen verfügbarer Daten, 
wie man eine Gewitterprognose selbst 
erstellen kann.

Mag. Thomas Krennert, ZAMG
19. Mär 18:00-19:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Atmosphärische Erscheinungen   

Sie sind uns nur allzu gegenwärtig, die 
Farben der Dämmerung, kräftig leuchtende 
Regenbögen, Ringe und Höfe um Sonne und 
Mond, Luftspiegelungen oder das Flimmern 
über dem heißen Asphalt. Aber es gibt auch 
weniger populäre jedoch gleichermaßen 
faszinierende atmosphärische 
Erscheinungen wie die Nebensonnen, 
Lichtsäulen oder das Irisieren. Und in 
den Sommermonaten können bei uns 
manchmal Wolken beobachtet werden, die 
in der Nacht leuchten.

Mag. Andreas Pfoser, Austro Control
15. Jun 19:00-21:00 | € 8 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Gewitterjäger - gestern, heute, 
morgen   
 
Seit etwa 60 Jahren gibt es das 
Gewitterjagen (Storm Chasing). Der Vortrag 
gibt einen historischen Abriss der Anfänge, 
beleuchtet aktuelle europäische Citizen 
Science Aktivitäten und stellt vor, wie auch 
Laien schnell und einfach Wettermelden 
können.

Mag. Thomas Krennert, ZAMG
01. Mär 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien
Polarlichter   
Feuerwerk am Himmel
 
Es ist eines der beeindruckendsten 
Naturschauspiele unseres Planeten. 
Weitläufige Bänder und Bögen, gewaltige 
Vorhänge und ausgedehnte Strahlen 
tauchen den Sternenhimmel in ein 
faszinierendes Licht. In diesem Vortrag 
sehen Sie Bilder und erfahren alles über die 
Ursachen, Entstehung und Ablauf der Aurora 
Borealis, über das Zusammenwirken von 
Sonne, Magnetfeld und Atmosphäre.

Mag. Andreas Pfoser, Austro Control
02. Mär 19:00-21:00 | € 8 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Erlebe Blitze live im Planetarium 
am 25. Juni, siehe Seite 31



False friends oder Tücken im aaaaaa 
alltagsenglisch aa aa aaaaaaaaaaaa

Wer EngländerInnen auffordert, mit einem 
“Handy” zu telefonieren, wird auf blankes 
Unverständnis stoßen. Auch andere Wörter 
- wie Showmaster oder Oldtimer - klingen 
für deutschsprachige Menschen vertraut, 
bedeuten jedoch etwas anderes; ebenso 
ist das englische �closet� kein Klosett. 
Gefährlich ist es immer, wenn man sich 

Ao. Univ.-Prof. i.R. Dr. Manfred Draudt 
und asc Geophysik in Innsbruck und ist seit 
1999 in Wien in der Flugmeteorologie tätig. 
allakldskaldskas asds a

G2405 € 6,00 (Mit Science Card gratis!)
13. Feb / Do 18:00–19:30 1,5 UE / 1 x

VHS Mariahilf
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S O M M E R S E M E S T E R  2 0 1 6

Grubers Sprechstunde   

Sie haben ein Perpetuum Mobile erfunden 
und möchten eine Meinung dazu haben. Sie 
wurden von Außerirdischen kontaktiert und 
wissen nicht wie Sie mit dem geheimen 
Wissen umgehen sollen? Sie wissen wie 
das Universum funktioniert und keiner hört 
Ihnen zu? Dann kommen Sie doch zu mir. 

Leider gibt es enorm viele Anfragen, Fragen 
und Erkundigungen, deshalb führen wir eine 
Sprechstunde ein. Es gibt Kaffee oder Tee  
gratis und heiß! Ich freue mich mit Ihnen 
über Astronomie, Physik oder auch nur über 
das Zwischenmenschliche zu plaudern.

Fassen Sie sich kurz, nur die ersten 8 
Minuten sind kostenlos, aber nicht umsonst.

Termine: 
06. Mär, 13. Mär, 20. Mär, 10. Apr, 17. Apr, 01. Mai, 
08. Mai, 22. Mai, 29. Mai, 05. Jun, 12. Jun, jeweils 
17:00-19:00 Uhr

Anmeldung unter planetarium@vhs.at

Planetarium Wien

Hat die Wissenschaft Gott 
abgeschafft?   

Die moderne Wissenschaft erklärt uns 
so manches, was in früheren Zeiten auf 
„übernatürliche“ Gründe zurückgeführt 
wurde. Ist die Urknall-Theorie komplett 
an die Stelle des Schöpfungsgedankens 
getreten? Hat die Wissenschaft die 
Religion(en) abgelöst?

Privatdoz. Mag. DDr. Thomas Posch, Uni Wien
08. Mär 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

FÜR MEHRERE BESUCHE 
VON SCIENCE 

VERANSTALTUNGEN 
EMPFEHLEN WIR DIE 

SCIENCE CARD. NÄHERE 
HINWEISE FINDEN SIE 

AUF SEITE 4



Auf den Spuren einer Bionik 
des Regenwaldes oder was eine 
Physikerin im Dschungel macht

Die  Physikerin Ille C. Gebeshuber 
verbrachte sieben Jahre als Professorin an 
der Nationalen Universität in Kuala Lumpur, 
Malaysia. Nun ist sie wieder in Österreich, 
und setzt die Ideen, die ihr und ihrem Team 
in Regenwald eingefallen sind, um.

Prof.in DI Dr.in Ille C. Gebeshuber, TU Wien
13. Mär 17:00-18:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

Atom Manipulation   
Moving individual atoms with an 
electron beam

After decades of progress in 
nanotechnology, it has recently become 
possible to move individual atoms in 
materials by focusing an electron beam 
with sub-atomic precision. Toma will 
describe first steps into this exciting new 
scientific frontier.

Dr. Toma Susi, Uni Wien
12. Apr 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Jenseits der Quanten: die Grenzen 
des Physikalischen Wissens   

Von der klassischen Physik zur 
Quantentheorie. Wie Planck, Einstein, 
Schrödinger und Co. unsere Vorstellung von 
der Realität an sich verändert haben und 
was das alles mit einer Ungleichung und 
einem Paar Socken eines österreichischen 
Wissenschaftlers zu tun hat.

DI Dr. Norbert Frischauf, ehem. CERN, ESA, ÖWF
27. Apr 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Magnetismus und Gesundheit – was 
ist wirklich dran? 

Können Magnetfelder schädlich sein? 
Wie werden diese für bildgebende 
Verfahren wie Kernspintomographie 
oder Magnetresonanz angewandt? Wir 
machen  Experimente zu magnetischen 
Feldern und diskutieren über Studien zur 
Magnetfeldtherapie.

Univ.-Prof. Dr. Augustinus Asenbaum, 
Uni Salzburg
03. Apr 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

��S �ST ��G�N��I�H 
�����K?

�IE �����K (�U�H �������K�Y, 
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5 Fragen an Toma Seite 33
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LHC@CERN.CH: Urknall oder 
Weltuntergangsmaschine?   

Der Large Hadron Collider ist der größte von 
Menschen gebaute Teilchenbeschleuniger. 
Bei einem Umfang von 27 km finden 
in einer Tiefe von 100 m unter der Erde 
und bei einer Temperatur von 1,9 K 
durchschnittlich 800 Millionen Kollisionen 
pro Sekunde statt und das von Protonen, die 
mit 99,9999991% der Lichtgeschwindigkeit 
aufeinander zurasen. Bei diesen Energien 
hofft man exotische neue Teilchen zu 
finden - doch wie groß ist die Gefahr dass 
ein schwarzes Loch entstehen kann, das die 
Erde verschlingt?

DI Dr. Norbert Frischauf, ehem. CERN, ESA, ÖWF
04. Mai 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

 �I��O ��UFT DER LHC 
�NTE�I���S�H?

�ÜR D�N LHC �U�D�N �IE 
���N������G�N E�W�ITERT, 

W�L�HE �ÜR D�N 
LHC-�O����GER L�P G���UT 
�U�D�N. ��N �NTE�I���S�HER 

���N�L �AR ��S ��AT�G���D�N 
�IE B�STE �����G �ÜR �IE 27 

����METER ���GE ��S���NE, �A 
��N ���N�L �����GER ��S DER 
E�WE�B D�S �BE�I���S�H�N 

���D�S �ST ��D ER �IE 
B���S���G �ÜR �IE ��W�LT �UF 

��N ������M R��U�IERT.

Belebtes Wasser – Wunder oder 
Wucher?   

Belebtes Wasser soll Wasser mit einer 
veränderten Struktur und Information sein, 
dem eine gesunde und belebende Wirkung 
nachgesagt wird. Besitzt ein solches Wasser 
wirklich spezielle Eigenschaften, die einer 
strengen wissenschaftlichen Überprüfung 
standhalten?

Univ.-Prof. Dr. Augustinus Asenbaum,
Uni Salzburg
11. Jun 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Künstliche Blitze wie im 
Hochspannungslabor?   

Blitze sind beeindruckende 
Naturschauspiele. Kann man im Labor z.B. 
mit Marxgeneratoren künstliche Blitze 
erzeugen? „Spannende“ Experimente 
werden vor Ort gezeigt!

Univ.-Prof. Dr. Augustinus Asenbaum, 
Uni Salzburg
25. Jun 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien



(c) Oleg Domanov



5  F R A G E N  A N 

1. What does science mean to you?
It is my passion, and in my view humanity’s greatest achievement. Understanding the universe around us is an almost 

spiritual quest that brings out the best in us.

2. Why physics?
I’ve been interested in physics for as long as I can remember. I started reading science fiction at a young age after my 

mother gave me some books, and probably this was the original reason.

3. How did you end up in Vienna?
A few close colleagues were already working here, and the combination of climate, quality of life and the Lise Meitner 

postdoctoral fellowship program of the FWF were an irresistible lure. After living here for 4 years, I love Vienna.

4. You want to develop a process to manipulate materials at the atomic level. As non-professionals, we ask ourselves: What do we 
get out of it?

All the properties of materials are determined by which atoms are placed where, and thus these can be completely 
controlled if the atomic structure can be manipulated at will. It has been the ultimate dream of nanotechnology ever 

since Richard Feynman’s visionary 1959 speech.

5. Imagine you would win 10 million euros. Lonely island or still research everyday life?
What would I do with 10 million euros on a lonely island? :) I don’t think there is any sum of money that would make me 

give up research, but a sabbatical to tour the world for 6 months might be nice!

Vortrag am 12.04. im Planetarium

(c) Oleg Domanov





2. Telomere - Einblick in die 
biologische Uhr?

Wir reisen in die Tiefen der Zelle zu unserem 
Erbgut. Ist in der DNA wirklich unser 
Alter vorbestimmt? Welche Rolle spielen 
bestimmte Abschnitte, die Telomere, und 
gibt es eine Möglichkeit in Mechanismen 
einzugreifen?

Ulrich Magnet, BSc, Uni Wien
25. Apr 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

1. Alt und schwach? - Zur Veränderung 
der Körperzusammensetzung im Alter 
aus evolutionärer Sicht   

Gebrechlichkeit im Alter ist nicht nur Folge 
des biologischen Alterungsprozesses und 
der steigenden Lebenserwartung, sondern 
auch der modernen Lebensweise des 
rezenten Homo sapiens, die nicht unserer 
evolutionären Anpassung entspricht.

Ao. Univ.-Prof.in Dr.in Sylvia Kirchengast, 
Uni Wien
22. Mär 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Die Biologie des Alterns 

Ein Leben lang altern die Zellen eines 
Menschen, dabei wird der Organismus 
weniger leistungsfähig und anfällig für 
Krankheiten. Doch warum ist das so? Was 
sind die biologischen Hintergründe und 
welche Mechanismen laufen dabei ab? Hat 
die Wissenschaft den Altersprozess schon 
entschlüsselt und können wir ihn stoppen? 
Dieser Schwerpunkt geht interdisziplinär auf 
verschiedene Aspekte des Alterns ein.

3. Alte Gene   

Alterungsprozesse betreffen unseren 
gesamten Körper. Aber was passiert dabei 
mit unserer DNA und unseren Genen? 
Wie verändert sich die Epigenetik, die 
die Aktivität unserer Gene steuert? Und 
kann ich Einfluss auf diese Veränderungen 
nehmen?

Dr.in Eva Aumüller, Uni Wien
25. Mai 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

4. Gibt es eine Ernährung gegen 
Krebs und Altern?   

Genetische und Umweltfaktoren wie Stress, 
Toxine und falsche Ernährung führen zu 
Entzündungen, vorzeitigem Altern und 
Erkrankungen. Mechanismen führen 
oft über eine epigenetische Steuerung. 
Nahrungsmittelinhaltstoffe können hier 
lenkend eingreifen. 

Univ.-Doz. Dr. Alexander Haslberger, MinR, 
Uni Wien
11. Juni 17:00-18:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania



Therapie im Reagenzglas: Ein 
gesundes Kind - legitimer Wunsch 
der Eltern?  

Wie weit können wir gehen um unseren 
Kinderwunsch zu erfüllen?  Die Medizin 
kann bei Schwierigkeiten helfen, z.B.  mit 
künstlicher Befruchtung, Eizellspende, 
Leihmutterschaft. Was sagt die Gesellschaft 
zu diesen Eingriffen in die „natürliche 
Ordnung“ der Dinge?

Dr.in Christiane Druml, MedUni Wien
05. Mär 18:30-19:30 | Freier Eintritt!

Planetarium Wien

5. Wie altern unsere Zellen? - 
Ursachen und Auswirkungen auf 
den Organismus   

Unsere Körperzellen altern, und unser 
gesamter Organismus mit ihnen. Wir 
beleuchten die Ursachen und klären, 
warum Zellalterung einerseits vor 
Krebs schützt, anderseits aber eine 
Reihe von Erkrankungen auslöst. Neue 
Therapieansätze werden vorgestellt.

Dr. Markus Schosserer, BOKU
28. Mai 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Stadt der Gene: Wie Evolution von 
Nachbarschaft im Erbgut abhängt   

Auch Gene haben Nachbarn: andere 
Gene. Wer diese Nachbarn sind, kann 
zB. beeinflussen, ob Bakterien gegen 
Antibiotika resistent werden. Wir sehen 
uns an, wie Evolutionsexperimente 
mit Darmbakterien diese Erkenntnis 
wortwörtlich ans Licht brachten.

Dr.in Magdalena Steinrück, IST Austria
15. Mär 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Was ist eigentlich Impfen? Mythen 
und Fakten!

Man hört viel Pro und Kontra über das 
Impfen. Aber kaum jemand weiß, was 
eine Impfung überhaupt ist und wie sie 
funktioniert. Wie gelingt es unserem 
Abwehrsystem, tödliche Mikroorganismen 
so effizient zu kontrollieren, dass wir 
eine Infektion kaum noch als Erkrankung 
wahrnehmen? Gibt es  Risiken und wozu 
müssen wir  impfen? Die biomedizinischen 
Wissenschaften liefern Antworten auf Basis 
der Biologie des Immunsystems.

Priv.-Doz. Dr. Thomas Felzmann
05. Mär 17:00-18:00 | Freier Eintritt!

Planetarium Wien

6. Sterben war gestern - 
Medikamente gegen das Altern?   

Die Hoffnung, ein Elixier gegen das Altern 
zu finden, existiert seit jeher. Studien mit 
verschiedenen Wirkstoffen wurden bereits 
bei Tieren durchgeführt. Welche Lehren 
können wir aus den derzeit getesteten 
Medikamenten und Stoffen ziehen und wo 
setzen diese an?

Univ.-Prof. DrDr. Johannes Huber, MedUni Wien
14. Mai 18:15-19:45 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

VHS Science Day am 5. März! 
Freier Eintritt zu spannenden 

Wissenschaftsvorträgen und die VHS 
science card einmalig um nur €19!



Die Entschlüsselung der DNA  

In jeder Zelle unseres Körpers befindet sich 
unser Erbgut, die DNA, doch mit freiem 
Auge ist sie nicht zu erkennen. Trotzdem 
weiß man mittlerweile schon so einiges 
darüber. Welche Methoden gibt es also, um 
die DNA zu analysieren?

Dr.in Eva Aumüller, Uni Wien
20. Apr 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Kilimanjaro Expedition mit 
Lungentransplantierten  

Wien ist eines der vier führenden Zentren 
weltweit für Lungentransplantationen. 
Die Transplantation der Lunge ist heute 
eine Standardbehandlung für viele 
Lungenerkrankungen im Endstadium 
wie z.B. COPD, Lungenfibrose, pulmonale 
Hypertension und cystische Fibrose.

Planetarium Wien

Klare Sicht nach Grauem Star   

Über 100.000 Katarakt (grauer Star) – 
Operationen werden in Österreich pro 
Jahr durchgeführt, wobei eine künstliche 
Linse ins Auge eingesetzt wird. Der Vortrag 
erläutert, wie mit einem Modellauge die 
Qualität dieser Linsen geprüft werden kann.

DI Lukas Traxler, BSc, Technikum Wien
16. Mai 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Der Pulmologe Peter Jaksch von der MedUni 
Wien / AKH Wien betreut seit 16 Jahren 
PatientInnen mit Lungentransplantation und 
initiierte 2017 eine spannende Expedition: 
Im Juni bestiegen 10 Lungentransplantierte 
aus 4 verschiedenen Ländern gemeinsam 
mit ihren Ärzten und Betreuern der 
MedUni und des AKH Wien den 5.895m 
hohen Kilimanjaro. Doch warum sollten 
Patienten nach Lungentransplantation 
den Kilimanjaro besteigen? Sie wollten 
damit zeigen, welche Leistungsfähigkeit 
und Lebensqualität sie durch die 
Lungentransplantation wieder erlangt 
haben. Die gesammelten Daten werden 
wissenschaftlich ausgewertet. 
Im Vortrag erfahren Sie die Hintergründe zu 
Lungentransplantationen und Erlebnisse bei 
dieser beeindruckenden Expedition.

Priv.-Doz. Dr. Peter Jaksch, MedUni Wien, 
AKH Wien

16. Mär 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

 

´

Seit 1989 gab es in Wien über 
1800 Lungentransplantationen



Parawissenschaften: Nichts drin, nichts 
dran?

Oft ist es für Laien nicht leicht, die 
Grenze zwischen echter Wissenschaft und 
parawissenschaftlichen Behauptungen zu 
erkennen. Auf der Grundlage des aktuellen 
wissenschaftlichen Erkenntnisstands 
werden wir in diesem Schwerpunkt in 
Kooperation mit der GWUP verschiedenen 
Theorien auf den Grund gehen.

1. Homöopathie: Wirksame Medizin 
oder Betrug?   

Weithin bekannt und beliebt, ist 
Homöopathie das Flaggschiff der 
Alternativmedizin. Seit 200 Jahren gilt sie 
als wirksam gegen alles und jedes und 
garantiert nebenwirkungsfrei. Was ist 
tatsächlich dran an Homöopathie? Was ist 
der aktuelle Wissenstand?

Dr. Theodor Much
22. Feb 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Meidling

3. Alternative Tiermedizin – sanfte 
Heilung für Hund und Katz?

Homöopathie, Akupunktur und TCM sind 
auch in der Veterinärmedizin als „sanfte“ 
Behandlungsmethoden sehr beliebt.  Im 
Vortrag gibt eine Tierärztin Einblick in die 
beliebtesten „alternativmedizinischen“ 
Behandlungsmethoden für Tiere und ihre 
Wirksamkeit.

Dr.in Stefanie Handl
12. Apr 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Meidling

2. Wie alternativ kann Medizin sein?   

Alternativmedizin liegt im Trend, 
wenn die Unzufriedenheit mit dem 
Gesundheitssystem wächst, oder Leidende 
etwas Besonderes suchen. Darauf reagiert 
die Werbung: Alternativmedizin sei sanft, 
natürlich und nebenwirkungsfrei, heißt es. 
Was kann diese andere Medizin tatsächlich 
bewirken?

Dr.in Christa Federspiel
05. Apr 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Meidling

Weitere Termine zum Thema 
Parawissenschaften:

Chemtrails 01. März Seite 45 
Elektrosmog 15. März Seite 45 
Magnetismus 03. April Seite 29

Astrologie 15. Mai Seite 20
Ist die Erde eine Scheibe 29. Mai Seite 20

Belebtes Wasser 11. Juni Seite 31



False friends oder Tücken im aaaaaa

Wer EngländerInnen auffordert, mit einem 
“Handy” zu telefonieren, wird auf blankes 
Unverständnis stoßen. Auch andere Wörter 
- wie Showmaster oder Oldtimer - klingen 
für deutschsprachige Menschen vertraut, 
bedeuten jedoch etwas anderes; ebenso 
ist das englische �closet� kein Klosett. 
Gefährlich ist es immer, wenn man sich 

Ao. Univ.-Prof. i.R. Dr. Manfred Draudt aasdasdsss 
studierte Meteorologie und asc Geophysik 
in Innsbruck und ist seit 1999 in Wien in der 
Flugmeteorologie tätig. allakldskaldskas asds a

G2405 € 6,00 (Mit Science Card gratis!)
13. Feb / Do 18:00–19:30 1,5 UE / 1 x

VHS Mariahilf
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Gentests und DNA Analysen zur 
individuellen Gesundheitsvorsorge

Genetische und epigenetische Analysen 
stehen im Trend: Können wir mit einer 
Gentypisierung unseres Erbmaterials das 
Risiko für Erkrankungen, Unverträglichkeiten 
oder Stoffwechseltypen feststellen und 
unser Leben danach adaptieren?

Diana Gessner, MSc, Uni Wien
26. Jun 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Epigenetik in der Krebstherapie   

Haben Sie schon mal etwas von 
Genschaltern gehört? Falsch „geschaltete“ 
Gene sind eine der Hauptursachen bei 
Krebs. Dieser Vortrag erklärt was diese 
„Schalter“ sind, wer sie schaltet und welche 
Rolle sie in der aktuellen Behandlung von 
Krebs spielen.

Katja Zappe, MSc, Uni Wien
23. Mai 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Optogenetik – mit Licht zu neuen 
Erkenntnissen in Biologie und 
Medizin   

Chemische Signale regeln das 
Zusammenspiel der Zellen in unserem 
Körper. Im Vortrag erfahren Sie, wie 
ForscherInnen Signale mittels Licht 
fernsteuern und dabei neue Erkenntnisse 
über die Funktionsweise unseres Gehirns 
und die Entstehung von Krankheiten 
gewinnen.

Assoc. Prof. Dr. Michael Grusch, MedUni Wien
01. Jun 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Studien sagen, dass…   

Jeden Tag hören wir von neuen 
wissenschaftlichen Ergebnissen, von 
bahnbrechenden Erfolgen im Kampf 
gegen Krankheiten. Doch nicht jede Studie 
bringt tatsächlich neue Erkenntnisse. Der 
Vortrag gibt einen kurzen Einblick, welche 
Formen von Studien es gibt und wie die 
Aussagekraft auch für Laien einschätzbar 
wird. 

Mag. Jörg Wipplinger, MA, 
medizin-transparent.at
30. Mai 17:30-19:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Mariahilf, Neubau, Josefstadt

Sirtuine – Enzyme als Stoffwechsel-
Turbo und Anti-Aging Wirkstoff?

Sirtuine sind eine Gruppe von Proteinen, 
die in den letzten Jahren immer mehr mit 
Abnehmen und Anti-Aging in Verbindung 
gebracht wurden. Sogenannte Sirt-Diäten 
mit Sirtuin-aktivierenden Pflanzenstoffen 
versprechen eine Hilfe beim Abnehmen 
und sorgen mit entzündungshemmender 
Wirkung für einen Anti-Aging Effekt. Dieser 
Vortrag geht genauer auf diesen kleinen 
„Wunderstoffe“ ein und beleuchtet, was 
wissenschaftlich dahintersteckt.

Diana Gessner, MSc, Uni Wien
04. Jun 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

auch als Webinar
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1. Vorurteile über das Gehirn 
(science day – Eintritt frei!)
05. Mär 19:30-21:00

2. Die Geschichte der Neurowissenschaft 
12. Mär 19:30-21:00

3. Was ist ein Gedanke?
19. Mär 19:30-21:00
 
4. Was unterscheidet die unbewussten 
von bewussten Gedanken?
09. Apr 19:30-21:00

5. Sex, Drugs and Rock ‚n‘ Roll
16. Apr 19:30-21:00

6. Die Sprache unterscheidet uns vom 
Tier
23. Apr 19:30-21:00

7. Der süße Schlaf und der böse Alptraum 
07. Mai 19:30-21:00

8. Wie krank kann unser Gehirn werden 
und was mache ich dagegen?
14. Mai 19:30-21:00

Jeweils € 6 (Mit science card gratis),
ausgen. science day

Big Brain Theorie 

In dieser Reihe werden verschiedene 
Aspekte des Gehirns, seiner Struktur und 
Entwicklung erläutert. In einem weltweit 
einzigartigen Vortrag wird das Innere des 
Gehirns an die Kuppel des Planetariums 
projiziert. Dadurch wird es möglich, 
Ansichten zu sehen, die bisher nicht für 
möglich gehalten wurden.

Info: Die Termine sind auch einzeln besuchbar.

Werner Gruber, Planetarium Wien

Planetarium Wien

Mit Gehirnprojektionen auf die 
Planetariumskuppel! ��BT �S �I���I�H G��UE 

Z��L�N �M GE�I�N?

�I�HT �I���I�H. �IE ��NZ��NE 
NERV�NZ��LE �AT K��NE �A�BE, 
���DE�N �ST EHER �UR���I�H��G. 
�IE G��UE ���S��NZ E�S�H��NT 

�UR D�S���B G��U, W��L �IE 
NERV�NZ��L�N �N IHR �I�HT 
�����M��G�D�Ü�KT ���D.
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Vom Tatort zum Täter   

Seit einigen Jahren werden insbesondere 
bei komplexen Gewaltdelikten sog. 
Fallanalytiker in die Ermittlungsarbeit 
eingebunden. Was steckt hinter dem 
häufig medial mystifizierten Ansatz der 
kriminalpsychologischen Verhaltens- und 
Motivanalyse von unbekannten Tätern und 
was sagt der Tatort über den Täter aus? 

Mag. Wolfgang Marx, Akutteam NÖ
29. Jun 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Von der Kunst, im Alltag glücklich zu 
leben   

Das persönliche Streben nach Glück: Über 
die vielfältigen Chancen, glücklich zu leben. 
Was das Phänomen Glück ausmacht, wie es 
für uns im Alltag erreichbar ist und was die 
moderne Psychologie dazu zu sagen hat, 
erfahren Sie im Vortrag.

Michael Mitterwallner, MSc, Uni Wien
06. Mär 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

BDSM | Sadomasochismus   

Jeder weiß, was Sadomasochismus 
ist - oder glaubt es zu wissen. Auch 
wenn diese Form der Sexualität nur 
eine vergleichsweise kleine Gruppe von 
Menschen betrifft. Aber worum geht es? 
Ein Grazer Gerichtspsychiater hat im Jahr 
1886 pathologischen Sadomasochismus 
beschrieben. Bis heute prägt seine Lehre 
die Vorstellungen von dieser Spielart der 
Sexualität. Viele Menschen leiden noch 
immer unter dem Stigma der psychischen 
Erkrankung oder der Perversion. Dabei 
gehen Sexualtherapeuten längst nicht mehr 
von einer krankhaften Sexualität aus. Was 
genau macht diese Form der Sexualität 
aus? Wo beginnt BDSM? Wo endet 
Einvernehmlichkeit oder die Möglichkeit 
dazu? Welche Regeln und Begriffe gelten? 
Diesen und anderen Fragen widmet sich 
dieser Vortrag. 

Mag.a Astrid Pfneisl
23. Mär 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Meidling

Neuromythen   
Falsche Vorstellungen über das Gehirn 
mit weitreichenden Folgen

Neuromythen sind weitverbreitete Irrtümer 
wie Hirnprozesse ablaufen und wie 
Denken und Lernen funktioniert. Solche 
Neuromythen festigen gesellschaftliche 
Rollenbilder. Aber die moderne 
Hirnforschung hat viele dieser Mythen 
widerlegt.

Priv.-Doz. Mag.a Dr.in Isabella Sarto-Jackson, KLI
17. Apr 17:00-18:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

Was steckt hinter Shades of Grey? 

Sexuelle Gewaltphantasien bezogen 
auf masochistische und sadistische 
Handlungen sind für viele Menschen 
fixer Bestandteil ihrer Sexualität. Worin 
bestehen die Unterschiede zwischen 
bereichernder sexueller Spielart und 
sexuellen Präferenzstörungen, die mitunter 
zu Sexualstraftaten führen können?

Mag. Wolfgang Marx, Akutteam NÖ
14. Mär 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Sexuelle Spielart oder gefährliche 
Präferenzstörung?   
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Praxisfeld Psychologie

Psychische oder neurologische 
Erkrankungen können jede oder jeden 
einmal im Leben treffen. Doch wann wird 
Stress zum Burnout, eine schlechte Laune 
zur Depression oder Vergesslichkeit zur 
Demenz? Der Schwerpunkt Praxisfeld 
Psychologie in der VHS Simmering klärt auf.

VHS Simmering

1. Stress und Burnout - Würze des 
Lebens oder Modeplage?   

Stress kennt fast jedeR von uns. Was 
passiert jedoch, wenn Belastungen sehr 
lange andauern oder immer wieder 
kommen? In diesem Vortrag erhalten Sie 
Informationen zum Begriff Stress, um 
Stressauslösern auf die Spur zu kommen 
und sich vor Burnout wirksam zu schützen

Mag.a Gabriele Falkensteiner, NRZ
20. Mär 18:00-20:00 | € 8 (Mit science card gratis)

2. Depression: Krankheit oder 
einfach „in“?   

Depression - der Begriff taucht regelmäßig 
in den Medien auf, begegnet uns in 
Fernsehberichten, Zeitungen oder 
Zeitschriften. Auch im Familien- und 
Freundeskreis oder am Arbeitsplatz ist 
Depression immer öfter Thema. Bin ich auch 
davon betroffen? Und wenn ja, was kann 
ich tun?

Mag. Gottfried Swoboda, NRZ

17. Apr 18:00-20:00 | € 8 (Mit science card gratis)

3. Wenn Angst zur Krankheit wird...     

Ängste und Angststörungen zählen neben 
Depressionen zu den häufigsten seelischen 
Erkrankungen. Angst ist ein normaler und 
notwendiger Teil unseres Lebens, doch ab 
wann wird Angst krankhaft? Welche Formen 
von Angststörungen gibt es, wie kann man 
sie behandeln oder vorbeugen?

Mag.a Katharina Harrer, NRZ
07. Mai 18:00-20:00 | € 8 (Mit science card gratis)

4. Bin ich nur vergesslich oder ist 
das schon Demenz?   

Was unser Gedächtnis alles kann, wie 
lange es das können muss und wann eine 
normale Vergesslichkeit zur (Alzheimer-) 
Demenz wird. Vergesslichkeit im Alter ist 
normal - die Erfahrung eines langen Lebens 
macht Schwächen oft wieder wett.

MMag.a Beate Nagl
12. Jun 18:00-20:00 | € 8 (Mit science card gratis)
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Chemtrails – Seriöse Argumente 
gegen eine unseriöse Theorie

Es existieren keine Anhaltspunkte, 
dass Flugzeuge chemisch manipulierte 
Kondensstreifen, sogenannte Chemtrails 
erzeugen. Dennoch glauben viele Menschen 
daran. Der Vortrag behandelt sachliche 
Einwände, die in Diskussionen über 
Chemtrails helfen.

DI Mario Sedlak
01. Mär 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Meidling

Darknet   

Das Darknet ist technisch gesehen eine 
Bezeichnung für Teile des Internets, die 
nicht öffentlich sind, und wird oftmals mit 
Teilen des sog. Deep Webs gleichgesetzt. In 
den Medien wird es oft nur gemeinsam mit 
Waffen- und Drogenhandel erwähnt. Doch 
wie tickt der versteckte Teil des Internets 
und gibt es dort wirklich nur Kriminelle?

DI Peter Kieseberg, SBA Research
11. Apr 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Klima-Wind-Kanal   

Seit 1. Jänner 2003 ist der größte Klima-
Wind-Kanal der Welt auf den Paukergründen 
in Floridsdorf in Betrieb. In der 65 Mio. Euro 
teuren Hightech-Anlage kann jedes Wetter 
der Erde auf Knopfdruck produziert werden. 
Von arktischer Kälte bei minus 50 °C und 
300 km/h Fahrtwind bis zu tropischen 
Gewittern bei plus 60 °C ist alles möglich. 
In den beiden Klimakammern werden 
Fahrzeuge aus der ganzen Welt unter 
extremen Witterungsbedingungen getestet, 
um das Fahren mit Bahn oder Auto sicher 
und komfortabel zu machen. Diese Führung 
gibt einen Einblick in diese einzigartige 
Anlage.

03. Apr 14:00-16:00 | Freier Eintritt!

VHS Floridsdorf

Angst vor Elektrosmog macht krank   

Was der Nocebo-Effekt – das Gegenteil von 
Placebo - alles anstellt: Neueste, doppelt 
verblindete Studien sind eindeutig: nicht 
die Handystrahlung macht krank, sondern 
die Angst davor. Wer also hat Interesse 
daran, diesen Nocebo-Effekt am Leben zu 
erhalten?

Univ.-Prof. DI Dr. Ernst Bonek, TU Wien
15. Mär 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Meidling

Atomwaffen und atomare Abrüstung   

Seit Ende des kalten Krieges sind 
Atomwaffen weitgehend aus dem 
Bewusstsein der Öffentlichkeit 
verschwunden. Die aktuellen Ereignisse 
in Nordkorea haben uns wieder auf die 
Problematik aufmerksam gemacht. Wie 
gefährlich sind diese Waffen, wie viele 
gibt es davon und was wird international 
dagegen getan?

Mag. Dr. Wotawa, MA, ZAMG
16. Apr 18:00-19:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Anmeldung erforderlich!



SCIENCE-Frühstück mit Markus 
Schwaiger: Die Sherlock Holmes aus 
Wien
Spannung, Nervenkitzel & Gefahr

Das Bild vom Trenchcoat-tragenden 
Einzelgänger, der sich am liebsten Pfeife 
rauchend mit seiner Whisky-Flasche 
unterhält, ist ein Produkt der Fantasie. 
Erfahren Sie mehr über Ausbildung, 
heutige Aufgaben und den Einsatz 
wissenschaftlicher Methoden im Berufsfeld 
DetektivIn.

Info: Anmeldung bis 18. April. Keine Ermäßigung 
mit science card.

DI Markus Schwaiger
22. Apr 11:00-13:00 | € 12 (Vortrag und Frühstück)

VHS Wiener Urania

Mord auf der Festplatte - Forensik in 
der digitalen Welt   

Die meisten Verbrechen der heutigen Zeit 
haben eine digitale Komponente. Wie ein 
Tag im Leben eines Computer-Forensikers 
aussehen könnte, erfahren Sie von den IT-
Sicherheitsforschern Sebastian Schrittwieser 
und Robert Luh.

FH-Prof. DI Dr. Sebastian Schrittwieser, 
DI Robert Luh, BSc, FH St. Pölten
13. Apr 19:00-20:30 | Freier Eintritt!

Planetarium Wien

SCIENCE-Frühstück mit Bettina 
Bogner: Tatortarbeit in Wien
Durch interdisziplinäre 
Zusammenarbeit zum Erfolg

Spuren als materielle Abbilder der Tat 
haben in der prozessualen Aufarbeitung 
von Straftaten hohe Bedeutung erlangt. 
Durch interdisziplinäre Zusammenarbeit 
mit WissenschaftlerInnen etablieren 
sich neue Spurensicherungs- und 
Auswertungsmethoden.

Info: Anmeldung bis 23. Mai. Keine Ermäßigung 
mit science card

Chefinspektorin DI.in Bettina Bogner
27. Mai 11:00-13:00 | € 12 (Vortrag und Frühstück)

VHS Wiener Urania

lange Nacht der Forschung, 
freier Eintritt!

Was verrät der Tatort über die 
Persönlichkeit von TäterInnen? 
Vortrag am 29.6. im Planetarium, 
siehe S. 41
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Bei unserer Science Reihe „science in film“ werden ausgewählte Filme im Mittleren Saal der VHS Wiener Urania 
gezeigt und die wissenschaftlichen Hintergründe mit ExpertInnen vor Ort diskutiert.

Hinweis

Science in film findet im Mittleren Saal der 
Urania statt. Dieser befindet sich an der 
Rückseite des Gebäudes. Karten sind zu den 
regulären Öffnungszeiten an der Urania-
Kurskassa bzw. bei der Abendkassa direkt 
beim Mittleren Saal erhältlich.

Life   

Eine Gruppe Wissenschaftler auf einer 
internationalen Raumstation macht eine 
revolutionäre Entdeckung. Als sie eine 
Forschungskapsel vom Mars abfangen, 
finden sie eine außerirdische Lebensform. 
Der sich schnell entwickelnde Organismus 
ist jedoch deutlich intelligenter als erwartet 
und wird nicht nur zur Gefahr für die Crew, 
sondern für die gesamte Erde. Doch ist 
so ein Szenario auch in Realität denkbar? 
Astrobiologe Johannes Leitner macht sich 
mit Ihnen auf die Suche nach Leben im All. 

13. Apr 19:30-22:00 | € 10 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

USA, 2017
MIT DR. JOHANNES LEITNER

USA, 2006
MIT DORIS VICKERS

Der Da Vinci Code   

Nach einem Mord muss der weltberühmte 
Symbologe Robert Langdon eine Kette von 
mysteriösen Codes und Symbolen knacken, 
um einem Geheimnis auf die Spur zu 
kommen, das die Menschheit erschüttern 
wird. Doris Vickers zeichnet den Weg nach, 
untersucht die historischen Schauplätze 
und überprüft den Wahrheitsgehalt der 
unterschiedlichen Erklärungsmodelle des 
Films. Der Da Vinci Code – Sakrileg ist die 
Verfilmung von Dan Browns Bestseller 
Sakrileg aus dem Jahre 2003.

18. Mai 19:30-22:00 | € 10 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania



Bei unserer Science Reihe „science in film“ werden ausgewählte Filme im Mittleren Saal der VHS Wiener Urania  
gezeigt und die wissenschaftlichen Hintergründe mit ExpertInnen vor Ort diskutiert.

The Imitation Game

England, zu Beginn des Zweiten Weltkriegs: 
Das Codiergerät Enigma, das die deutsche 
Wehrmacht zur Verschlüsselung ihres 
Nachrichtenverkehrs verwendet, zerbricht 
ForscherInnen den Kopf. Der britische 
Geheimdienst engagiert den brillanten 
Mathematiker Alan Turing (Benedict 
Cumberbatch), um die Funksprüche der 
Deutschen zu entschlüsseln. Doch nicht nur 
die Enigma, auch das Genie Turing selbst 
hat ein wohlbehütetes Geheimnis. Physiker 
Werner Gruber blickt mit Ihnen hinter die 
Kulissen des Films und löst mit Ihnen das 
Geheimnis der Enigma.

05. Jun 19:30-22:00 | € 10 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

Inside Job   

„Inside Job“ ist eine packende 
Dokumentation, die die schockierende 
Wahrheit über den globalen Finanzcrash 
zeigt, der 2007/2008 zahlreiche 
Banken ins Wanken brachte und 
eine Weltwirtschaftskrise auslöste. 
Durch Interviews mit Insidern aus der 
Finanzwelt zeigt der Film auf, wie riskante 
Finanzgeschäfte, zügellose Liberalisierung 
und Korruption die globale Wirtschaftskrise 
verursachten. Inside Job wurde 2011 mit 
dem Oscar für den besten Dokumentarfilm 
ausgezeichnet. Lisa Mittendrein ist Attac-
Expertin für Finanzmärkte, Eurokrise 
und Steuerpolitik und blickt gemeinsam 
Christian Schmidgunst hinter die Kulissen 
des Films.

08. Jun 19:00-22:00 | € 10 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

USA, 2010
MIT MAG.A LISA MITTENDREIN

UND MAG. CHRISTIAN SCHMIDGUNST

UK, 2014
MIT WERNER GRUBER

G E W I N N S P I E L

Welche Bedeutung hat der Filmtitel
„The Imitation Game“?

Schreibt uns eure Erklärung! Wir 
verlosen 3x2 Freikarten für science in 

film: The Imitiation Game! 

Einsendungen an science@vhs.at 
bis 1. Juni 2018.





Gustav Klimt und Otto Wagner
 
1918 markiert nicht nur das Ende der 
Habsburgermonarchie, sondern ist auch 
das Todesjahr einiger bedeutender Künstler 
der Jahrhundertwende. Die Maler Gustav 
Klimt, Koloman Moser und Egon Schiele 
sowie der Architekt Otto Wagner starben 
vor hundert Jahren. Die Vorträge beleuchten 
ihr künstlerisches Werk und Privatleben im 
Kontext der Stadtgeschichte Wiens um 1900. 

Das Sommersemester 2018 widmet sich 
Klimt und Wagner, im Wintersemester 
folgen Moser und Schiele. 

Info: Bitte kommen Sie mindestens 10-15 Minuten 
vor Beginn, wenn Sie noch keine Eintrittskarte 
haben. Der Eingang zum Vortragssaal befindet 
sich an der Rückseite des Hauses, die Kassa beim 
Haupteingang.

Mag.a Elke Wikidal, Wien Museum

Gustav Klimt (1862-1918)

1. Klimt und Wien
13. Mär 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

2. Ringstraße und Secession
20. Mär 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

3. Mäzene, Porträts und Skandale
03. Apr 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

Otto Wagner (1841-1918)

1. Wagner und Wien 
15. Mai 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

2. Stadtplanung und Stadtbahn
22. Mai 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

3. Atelier Wagner: öffentliche Bauten, 
Wohnhäuser und Projekte
29. Mai 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

Otto Wagner - Architekt der 
Zeitenwende

Nur wenige Architekten haben es geschafft, 
während ihres Lebens nicht nur in drei 
Stil-Zeitaltern zu wirken, sondern jedes auch 
nachhaltig mit ihren Bauten zu prägen. 
Otto Wagners erste Bauten standen in 
bester Gründerzeittradition - war er doch 
Schüler von Siccardsburg und van der 
Nüll. Entdecken Sie anlässlich seines 100. 
Todestages einige überraschende Bauten, 
die Sie vielleicht noch nicht kennen, und 
blicken Sie auf und hinter die Fassaden 
seiner größten Werke.

DI Dr. Valentin Weber-Wille
25. Apr 18:00-20:00 | € 8 (Mit science card gratis)

VHS Simmering

Jubiläumsvortrag



1. Kulturelle Aktivitäten in Arbeits- 
und Konzentrationslagern
08. Mai 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

2. Die sogenannte 
„Freizeitgestaltung“ in 
Theresienstadt   
15. Mai 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

3. Mauthausen und Nebenlager: 
Möglichkeiten kultureller 
Aktivitäten?
29. Mai 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

Jüdisches Institut für Erwachsenenbildung

Zwischen Widerstand und Zwang

Kulturelle Aktivitäten kamen in Arbeits- 
und Konzentrationslagern nur unter 
schwierigsten Bedingungen zustande, 
bewahrten aber die Ausführenden als 
Individuen und stärkten den Zusammenhalt. 
Ihre Durchführung war in manchen Lagern 
verboten, dann wieder erlaubt oder 
sogar empfohlen. Die Vorträge gehen 
auf die Möglichkeiten, Bedingungen und 
Funktionen dieser Tätigkeiten sowie auf 
musikalische und theatrale Darbietungen in 
Theresienstadt bzw. im KZ Mauthausen und 
in den Nebenlagern ein.

Univ.-Doz.in Dr.in Brigitte Dalinger, Uni Wien

Die frühe Neuzeit aus 
globalgeschichtlicher Sicht   

In der frühen Neuzeit traten große Teile der 
Welt - oft hochentwickelte Staatswesen - 
erstmals in Kontakt mit Europäern. Viele 
Kulturen wurden unterworfen oder zerstört, 
andere öffneten sich dem Handel, manche 
schlossen sich für lange Zeit völlig ab.

MMag. Dr. Clemens Pausz, Uni Wien
21. Feb 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Floridsdorf

Die Umbrüche in Europa zu Beginn 
der Neuzeit

Innere und äußere Machtkämpfe, 
konfessionelle Gegensätze und soziale 
Spannungen waren zu Beginn der Neuzeit 
Anlass für verbale und blutige Konflikte. 
Vor diesem Hintergrund entfaltete sich eine 
schillernde kulturelle und gesellschaftliche 
Dynamik.

MMag. Dr. Clemens Pausz, Uni Wien
19. Feb 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Floridsdorf



Die Musik der Ersten Republik   

Der Vortrag thematisiert Versuche der 
Zwischenkriegszeit, mit musikalischen 
Mitteln einer neuen, republikanischen 
Identität Ausdruck zu verleihen. Es wird 
der Frage nachgegangen, inwieweit 
Formulierungen gelangen, die nach 1945 
aufgegriffen wurden.

Univ.-Prof. Dr. Stefan Schmidl, ÖAW, MUK
03. Apr 18:00-20:00 | € 8 (Mit science card gratis)

VHS Simmering

Die Architektur der Ersten Republik   

Mit dem Ende der Monarchie veränderten 
Stile wie der Expressionismus und später 
die Neue Sachlichkeit die Stadtbilder. 
Dieser Vortrag gibt einen Überblick über 
Stile und Strömungen dieser Zeit und über 
bedeutende Bauten und Architekten. 

DI Dr. Valentin Weber-Wille
20. Feb 18:00-20:00 | € 8 (Mit science card gratis)

VHS Simmering

Konstruktion von Geschichte(n) am 
Beispiel „Anschluss“ 1938 und 25 
Jahre „Lichtermeer“   

Geschichtlich bedeutsame Ereignisse stellen 
uns vor die Frage, was Geschichte eigentlich 
ist. Gibt es eine objektive Geschichte? 
Wie hängen Geschichte und Geschichten 
zusammenhängen, die wir uns erzählen? 
Und lernen wir etwas aus der Geschichte? 

Dr. Andreas Klein, Uni Wien
22. Feb 19:30-21:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Landstraße

Die Literatur der Ersten Republik   

Die Monarchie wirkte in der 
österreichischen Literatur noch lange 
nach, neue Strömungen wurden auch von 
österreichischen Autorinnen und Autoren 
maßgeblich mitgeprägt. Das Ende der 
Republik stellte einen Einschnitt in der 
Literaturlandschaft dar.

Mag. Andreas Handler, ÖNB
08. Mai 18:00-20:00 | € 8 (Mit science card gratis)

VHS Simmering

Die Kunst der Zwischenkriegszeit in 
Österreich 
  
Das bedeutende Jahr 1918 bildete auch im 
Bereich der Kunst eine wesentliche Zäsur. 
Der Vortrag bietet einen Überblick über die 
künstlerische Situation in Österreich in den 
Jahren 1918-1938 und stellt Arbeiten aus 
unterschiedlichen Kunstströmungen vor.

Mag.a Anna Stuhlpfarrer
06. Mär 18:00-20:00 | € 8 (Mit science card gratis)

VHS Simmering

Die Erschließung Sibiriens   

Als Forscher, Pelzjäger und Eroberer zugleich 
unterwarfen Kosaken in russischem Dienst 
im 16. und 17. Jh. Sibirien. Aufwendige 
wissenschaftliche Expeditionen zur 
Erforschung des Landes im Geist von 
Machtpolitik und Aufklärung gelangten bis 
Alaska.

MMag. Dr. Clemens Pausz, Uni Wien
28. Feb 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Floridsdorf

Vortragsreihe - Die Erste Republik 
und die Zwischenkriegszeit 1918-34/38



Die Entdecker des unterirdischen 
Wien   

Die Journalisten Max Winter und Emil Kläger 
erkunden um 1900 jene Orte Wiens, über 
die ihr Publikum nur wenig weiß, etwa das 
Kanalsystem der Stadt, in dem Menschen 
leben. Dieser Vortrag begibt sich auf die 
Spuren Winters und Klägers.

Dr. Ernst Grabovszki, Uni Wien
22. Mär 18:00-19:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Mariahilf, Neubau, Josefstadt

Der Prager Frühling   

Der Prager Frühling, der sich 2018 
zum 50. Mal jährt, währte kurz, hatte 
aber nachhaltige Auswirkungen auf 
Ostmitteleuropa. Geprägt durch Alexander 
Dubcek wurden von oben Reformen im 
sozialistischen System in die Wege geleitet. 
Breite Bevölkerungsschichten trugen diese 
Veränderungen mit. 

MMag. Dr. Clemens Pausz, Uni Wien
14. Mär 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Floridsdorf

Maria Theresia - eine Herrscherin der 
Aufklärung?   

In diesem Vortrag werden die Abschaffung 
der Folter und die Frage der religiösen 
Toleranz kritisch beleuchtet und das 
strahlende Bild der aufgeklärten Monarchin 
(u. a. an den Beispielen des Umgangs mit 
den Lutheranern und JüdInnen) demontiert.

Univ.-Prof. Mag. Dr. Karl Vocelka, Uni Wien
08. Mär 19:30-21:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Landstraße

Der Papierkrieg - 
Auseinandersetzung zwischen USA 
und Österreich-Ungarn   

Vor ziemlich genau 100 Jahren platzten 
die letzten Versuche, Österreich-Ungarn 
zu einem Separatfrieden zu bewegen. Wir 
untersuchen den dramatischen Ablauf, die 
Gründe und die weitreichenden Folgen.

Info: Im Bezirksmuseum, Am Platz 2, 1130 Wien

Dr. Kurt Bednar
21. Mär 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Hietzing

„Lost Places“ in Wien   

Viele obsolet gewordene Gebäude in Wien 
werden - falls sie nicht dem Abbruch zum 
Opfer fallen - umgebaut und erhalten eine 
neue Bestimmung. Bevor die Spuren der 
Vergangenheit verschwinden, untersucht 
der Historiker und Archäologe Marcello La 
Speranza diese faszinierenden Orte.

Info: Im Veranstaltungszentrum Mariahilf, 1060, 
Königseggasse 10
 
Dr. Marcello La Speranza
13. Mär 19:00-21:00 | € 8 (Mit science card gratis)

VHS Mariahilf, Neubau, Josefstadt

Verfolgung - Vertreibung - 
Vernichtung!   

Es wird die Lebenssituation der jüdischen 
Bevölkerung in der Zeit von März 1938 bis 
Kriegsende 1945 beschrieben: Arisierungen, 
Berufsverbote, die verzweifelten Versuche 
ein Exilland zu finden sowie Deportationen 
in Vernichtungslager. Wenige überlebten 
die Zeit der Verfolgung. Anlässlich 80 Jahre 
„Anschluss“ an das Deutsche Reich.
 
Mag.a Dr.in Brigitte Ungar-Klein
08. Mär 18:00-19:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Landstraße



Verlorenes Wien - die 
verschwundenen Paläste   

Als einstiges Zentrum des 
Habsburgerreiches zog es auch den Adel 
nach Wien. Er baute Winterpalais in der 
Inneren Stadt und Sommerpalais in den 
Vorstädten. Allerdings ist auch eine ganze 
Reihe dieser Bauten verschwunden, 
sei es durch Krieg, Spekulation oder 
Gleichgültigkeit.

Dr. Edgar Haider
12. Apr 18:00-19:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Landstraße

Von Hofzwergen, Leibwäscherinnen 
und Stiefelwischern   

Der kaiserliche Hof in Wien diente in der 
Frühen Neuzeit als politische Zentrale, als 
Bühne für Festivitäten und als Haushalt für 
die Herrscherfamilie. Der Vortrag beschäftigt 
sich mit den rund 2.000 Hofbediensteten 
aus allen sozialen Schichten.

Mag.a Irene Kubiska-Scharl, BA MA, Uni Wien
17. Apr 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Der Spittelberg - Vom Krautgarten 
zum hippen Schanigarten   

Wechselnde Grundherrschaften und eine 
sich stetig verändernde Gesellschaftsschicht 
prägen die Geschichte dieses Vororts. Ein 
Streifzug durch die Jahrhunderte anhand 
des umfangreichen Bildmaterials des 
Bezirksmuseums Neubau.

In Kooperation mit dem Bezirksmuseum Neubau

Edith Friedrich
10. Apr 18:00-19:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Mariahilf, Neubau, Josefstadt

Englische Gouvernanten im Wien der 
Jahrhundertwende   

Ab 1887 bis in den 1. Weltkrieg kamen 
jährlich hunderte englische Gouvernanten 
nach Wien. Ihre eigene gemeinnützige 
Stellenvermittlung, das „Queen Victoria 
Home for British Governesses“, stand 
ursprünglich unter der Patronanz von 
Kaiserin Elisabeth.

Univ.-Doz. ao. Univ.-Prof. i.R. Dr. Manfred Draudt, 
Uni Wien
24. Mai 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania
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Die Mariahilfer Straße 

Von der römischen Kammstraße zur 
bekanntesten Einkaufsmeile Wiens:  Ein 
virtueller Spaziergang, der die 2000 
Jahre alte Geschichte dieser wichtigen 
Verkehrsader Wiens mit Hilfe von alten 
Darstellungen, Plänen und Fotografien 
dokumentiert.

In Kooperation mit dem Bezirksmuseum Neubau

Edith Friedrich
16. Mai 18:00-19:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Mariahilf, Neubau, Josefstadt

Neue Perspektiven zum „Anschluss“ 
an das nationalsozialistische 
Deutschland 1938

In diesem Vortrag werden die wesentlichen 
öffentlichen Diskussionen und 
wissenschaftlichen Forschungsergebnisse zu 
den Ursachen und Folgen des „Anschlusses“ 
1938 analysiert sowie aktuelle 
geschichtspolitische Debatten rekonstruiert. 

Univ.-Prof. Mag. DDr. Oliver Rathkolb, Uni Wien
09. Mai 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Planetarium Wien

Jüdische Erfahrungen im Ersten 
Weltkrieg

Jahrzehntelang nahm der Erste Weltkrieg 
im Familiengedächtnis vieler Juden einen 
zweitrangigen Platz ein. Das Erinnern an 
an Flucht, Vertreibung, Hunger und Verlust 
war durch die Katastrophe der Shoah 
überlagert worden. In den letzten Jahren 
gelangten erstmals Feldpostbriefe, Fotos 
und Tagebücher aus Familienarchiven in die 
Öffentlichkeit.

22. Februar: Rabbinische Predigten und 
Erinnerungen zum Ersten Weltkrieg, 
Zivilgesellschaftliches Engagement von Frauen in 
der Provinz
01. März: Jüdische Soldaten im Ersten Weltkrieg 
und der Einsatz im Raum Palästina / Naher Osten 
8. März: Jüdische Soldaten in den russischen 
Armeen. Rekrutierung, Aufstieg und 
Marginalisierung
15. März: Koscher im Krieg. Die Versorgung des 
jüdischen Wien mit ritueller Kost von 1914 bis 1918
22. März: Kampf um Erinnerung – Kampf um 
Anerkennung: Der Bund jüdischer Frontsoldaten 
Österreichs

In Kooperation mit dem Institut für jüdische 
Geschichte Österreichs.
Jeweils 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

Jüdisches Institut für Erwachsenenbildung

Schwestern des Ikarus   
In „Reformkleidern“ die Lüfte erobern

Ob Berufsluftschifferin, Fallschirmspringerin 
oder Pilotin, es einte sie der Drang zur 
unbegrenzten Freiheit gestern und heute. 
Erfahren Sie, welche Herausforderungen es 
in den männerdominierten Berufsfeldern 
gab und wie sie gemeistert wurden. 

Dr.in Beatrix Hain, Mag.a Barbara Hafok, TMW 
15. Mai 17:00-18:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

Byzantinisches Reich

1. Pessach am Bosporus: Jüdisches Leben im 
mittelalterlichen Byzantinischen Reich
11. Apr 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)
2. Von Ostarrichi nach Jerusalem: Der 
Donauraum, Byzanz und das Judentum zur 
Zeit der Kreuzzüge
23. Mai 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)
 
Dr. Johannes Preiser-Kapeller, ÖAW

Jüdisches Institut für Erwachsenenbildung



England und Europa

Die Vortragsreihe untersucht die 
wechselvolle Geschichte von England 
und Europa, die von großer gegenseitiger 
Beeinflussung gekennzeichnet ist. England 
war untrennbarer Teil von Europa, ging aber 
oft auch Sonderwege.

Mag. Dr. Gustav Bihl

3. König Artus – Mythos und 
Wahrheit   

Der Vortrag setzt sich mit der Legende 
von König Artus auseinander, die die 
Kulturen der Römer, Briten und Germanen 
zusammenführt. Der Vortrag widmet sich 
den Auswirkungen der Völkerwanderung ab 
dem 5. Jahrhundert und dem Aufbau einer 
angelsächsischen Kultur in Britannien.

16. Mai 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

Das Arenberg-Viertel - ein kleines 
Spiegelbild österreichischer 
Geschichte   

Das Ende des Späthistorismus 1918 
hinterließ am Arenberg Baulücken, die das 
„Rote Wien“ und die 1950er-Jahre mit für 
sie typischen Gemeindebauten füllten, 
die Kriegszeit hinterließ zwei monströse 
Flaktürme. Treffpunkt: vor der Meierei im 
Arenberg-Park.

Dr. Edgar Haider
09. Jun 14:00-15:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Landstraße

2. Römisches Britannien   

Der Vortrag untersucht den Vorstoß der 
Römer und die Eroberung Britanniens 
ab 43 n. Chr. Der Vortrag beleuchtet die 
Verwaltung, Infrastruktur, Wirtschaft, 
Kultur und Religion der römischen Provinz 
Britannien bis ca. 440 n. Chr. und fragt, 
inwieweit die Römer Britannien nachhaltig 
geprägt haben.

18. Apr 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

Portugal: Ein kleines EU-Land und 
sein einstiges Weltreich   

Selten wird Portugal in den Medien 
erwähnt, und oft nur gemeinsam mit 
der Finanzkrise. Dass die Portugiesen 
PionierInnen der Entdeckung neuer Welten 
waren, ist vergessen. Wie das lusitanische 
Weltreich entstand, unterging und der Weg 
in die EU sind Inhalte dieses Vortrages.

Dr. Edgar Haider
17. Mai 18:00-19:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Landstraße

1. Keltisches Britannien

Der Vortrag beleuchtet die Briten in der 
Eisenzeit (750 v. Chr.-43 n. Chr.), untersucht 
den keltischen Einfluss auf Britannien 
und geht den Fragen nach, wie stark der 
römische Einfluss auf die Kelten in den 
letzten Jhdt. v. Chr. war und was von der 
keltischen Kultur blieb.

14. Mär 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

Rundgang!
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Künstlerleben in Italien – Viten der 
Künstler im Spiegel der Kunstwerke
 
Bis heute sind Le Vite von Giorgio Vasari 
von 1550 eine der wichtigsten Quellen, 
um Details über die Vertreter der Kunst 
der Renaissance zu erfahren. Im Laufe 
der Zeit gelang es der kunsthistorischen 
Forschung unter Bezugnahme auf Quellen 
(wie Briefe, Autobiographien, Verträge etc.), 
Stilvergleiche und technische Analysen der 
Werke, das Wissen über die Lebensstationen 
und die Rahmenbedingungen des 
Schaffens zu erweitern. Anhand der im 
KHM ausgestellten Werke sollen weitere 
Künstlerleben vorgestellt werden. 

In Kooperation mit dem Kunsthistorischen 
Museum

Mag.a Dr.in Birgit Schmidt

VHS Mariahilf:
Einführungsvortrag: Künstlerleben in Italien - 
Ein Resümee und ein Ausblick!
05. Mär 15:00-16:30

Weitere Termine im Kunsthistorischen Museum:

Das Leben des Lorenzo Lotto (1480-1557)
06. Mär 15.00-16.00
Das Leben des Jacopo Bassano 
(um 1510/12-1592) und das Wirken seiner 
Familie
07. Mär 15.00-16.00
Das Leben des Benvenuto Cellini (1500-1571)
11. Apr 15.00-16.00
Das Leben des Giambologna (1529-1608)
12. Apr 15.00-16.00
Das Leben des Antonio Allegri, 
gen. Correggio (1489/94-1534)
05. Jun 15.00-16.00
Das Leben des Francesco Mazzola, gen. 
Parmigianino (1503-1540)
06. Jun 15.00-16.00
Die Künstlerfamilie Miseroni, Spezialisten des 
Steinschnittes
26. Jun 15.00-16.00

Info: Der Eintritt ins Museum ist nicht in der 
Kursgebühr enthalten. Diese Reihe kann nur im 
Block gebucht werden. 

05. Mär - 26. Jun | € 34 (Mit science card € 17)

VHS Mariahilf, Kunsthistorisches Museum

Die Kaiserliche Schatzkammer Wien: 
Das Heilige Römische Reich und die 
Habsburger   

Die Kaiserliche Schatzkammer Wien 
bewahrt weltweit die ältesten 
mittelalterlichen Kroninsignien und ist 
damit ein einzigartiger Ort, sich mit 
der Kultur dieser rund 1000 jährigen 
Periode der europäischen Geschichte 
auseinanderzusetzen. Das Seminar führt in 
dieses interessante politische Gefüge ein, 
das geschichtsbedingt in engem Verhältnis 
zu den Habsburgern stand.

VHS Mariahilf: Einführungsvortrag
10. Apr 16:00-18:00

Weitere Termine im Kunsthistorischen Museum 
18. Apr, 25. Apr, 09. Mai, 16. Mai, 23. Mai, 
jeweils 15:00-16:00

Info: Der Eintritt ins Museum ist nicht in der 
Kursgebühr enthalten. Diese Reihe kann nur im 
Block gebucht werden.
In Kooperation mit dem Kunsthistorischen 
Musuem

Dr.in Rotraut Krall
10. Apr - 23. Mai | € 28 (Mit science card € 14)

VHS Mariahilf, Kunsthistorisches Museum

science goes museum 



Kunstunterricht gegen alle 
Widerstände   

Gerda Matejka-Felden war an der 
Akademie der bildenden Künste die erste 
Professorin. Zusätzlich zu ihrer Lehrtätigkeit 
baute sie in den Räumen der Akademie 
die Künstlerische Volkshochschule auf. 
Der Widerstand, auf den sie damit 
stieß, gipfelte 1949-1951 in einem 
Disziplinarverfahren.

Agnes Peschta, AKbild, Wiener Kunstschule
28. Feb 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

Die Kunst VHS

Moving Nuts   

„Moving Nuts“ ist eine Präsentation 
mehrerer Videoexperimente der Künstlerin 
und preisgekrönten Bewegtbildforscherin 
Anna Vasof. „Non-Stop Stop-Motion“ ist 
ein künstlerisches Forschungsprojekt, 
das kinematographische Mechanismen 
von alltäglichen Situationen, Objekte, 
Räume und Aktionen untersucht. Die 
selbstreferenzierende Methode erzeugt 
Narrative mit Ironie sowie Metaphern für 
persönliche und soziale Konflikte.

Mag.a DIin Anna Vasof, MSc
21. Mär 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

Die Kunst VHS

Forschungen zur Essenz der 
filmischen Illusion
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Wechselwirkungen zwischen Oper 
und Politik in Wien   

An diesem Abend werfen wir einen Blick 
auf einige Ergebnisse der Untersuchung von 
Wechselwirkungen zwischen Politik und 
Oper in Wien, und zwar im  Zeitraum von 
1869 (Eröffnung des Hauses am Ring) bis 
1955 (Staatsvertrag).  Dieses Projekt wurde 
unterstützt vom Fonds zur Förderung der 
wissenschaftlichen Forschung (FWF) - Der 
FWF ist Österreichs zentrale Einrichtung zur 
Förderung der Grundlagenforschung. 

In Kooperation mit der Universität für Musik und 
Darstellende Kunst Wien (mdw)

ao. Univ.-Prof. Dr. Christian Glanz, MdW
24. Mai 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Mariahilf, Neubau, Josefstadt

Bilderwelten - Gedächtnisort mdw 
im Spiegel von ZeitzeugInnen    

Die aus Anlass des 200-jährigen Jubiläums 
der Universität für Musik und Darstellende 
Kunst Wien (MDW) erstellten ZeitzeugInnen-
Interviews geben faszinierende Einblicke 
in die Alltagswelt und Bedeutung der 
Universität für Musik und darstellende Kunst 
Wien. Erlebte Geschichte(n), persönliche 
Sichtweisen und kulturelle Prägungen der 
handelnden Menschen am Haus eröffnen 
neue Ansätze der Geschichtsbetrachtung 
der Institution und zeigen auch unerwartete 
„Bilder“ der Universität für Musik und 
Darstellende Kunst Wien. 

In Kooperation mit der Universität für Musik und 
Darstellende Kunst Wien (mdw)

Alexander Flor, Dr. Severin Matiasovits, MA, MdW
19. Apr 17:30-19:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Mariahilf, Neubau, Josefstadt

auch als Webinar

Die weltliche Liedkunst des 
Mittelalters   

Die Anfänge liegen in Südfrankreich des 11. 
Jhdt. Die von den Troubadours getragene 
Kunst wurde später von den Trouvères in 
Nordfrankreich und den Minnesängern im 
deutschsprachigen Raum fortgesetzt. Einer 
der bedeutendsten Dichtermusiker war 
Walther von der Vogelweide.

Dr. Marko Deisinger, MdW
23. Mär 18:00-19:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Brigittenau

Musik und Zahl   

Als bekannteste Phänomene die mit der 
Zahl oder dem Abzählen in Verbindung 
gebracht werden, begegnet man der 
Teiltonreihe oder der von Arnold Schönberg 
vorgestellten 12-Tontechnik. Der Vortrag 
vermittelt, wie Zahlensysteme als 
Kombinationsautomaten verwendbar sind 
um musikalische Strukturen abzubilden.

Mag. Mario Rosivatz
22. Mär 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Alsergrund



In dieser Reihe werden wir uns folgenden 
Fragen stellen: Was sind eigentlich 
Gefühle? Worauf richten sie sich? Gibt 
es so etwas wie rationale Gefühle? 
Wann sind Gefühle angemessen? Stellen 
Gefühle Antwortreaktionen auf Werte bzw. 
Wertverletzungen dar? 

Es wird auf eigene Veröffentlichungen 
zurückgegriffen, die Sie unter dem 
jeweiligen Titel im Internet herunterladen 
können. Gerne schicken wir Ihnen die Links 
auch unter science@vhs.at zu.

Veröffentlichungen:

1. Susanne Moser, Philosophie der 
Gefühle zwischen Feeling-Theorien, 
Kognitionstheorien und Axiologie

2. Susanne Moser, Werte und Gefühle:  
Max Scheler und Ronald de Sousa im 
Vergleich

Philosophie im Alltag: 
Was sagen mir meine Gefühle?

In den letzten Jahren sind Gefühle ins 
Zentrum philosophischer Aufmerksamkeit 
gerückt. Dies hängt nicht zuletzt mit der 
intensiven Auseinandersetzung mit der 
Rolle der Gefühle im Bereich der Gehirn- 
und Kognitionsforschung zusammen, 
welche die zentrale Bedeutung der Gefühle 
für alle Bereiche unseres Lebens betont 
und zwar sowohl für den Erkenntnis- und 
Wissensbereich, als auch für die Erfassung 
von Werten. 

MMag.a Dr.in Susanne Moser
Prof.in Dr.in Yvanka B. Raynova
Uni Graz, Institut für Axiologische Forschungen 
Wien

Info: Die Reihe ist nicht zwingend aufeinander 
aufbauend, es ist daher möglich nur einzelne 
Termine zu buchen. Philosophische Vorkenntnisse 
sind nicht notwendig.  In den Workshops wird 
es neben der gemeinsamen Lektüre genügend 
Zeit geben für Diskussionen, Übungen und 
persönlichen Austausch.

Termine: 12. Feb, 19. Feb, 26. Feb, 12. Mär, 19. Mär
Jeweils 18:00-21:00 Uhr
Je Termin € 12 (Mit science card € 6)

VHS Wiener Urania



 
Menschenrechte und Sexualität

Menschenrechte sind internationale 
Vereinbarungen, die uns ein Leben in 
Würde garantieren sollen. In puncto 
ihrer Interpretation und davon konkret 
abzuleitenden Konsequenzen eröffnen 
sich zahlreiche Fragen, wie zum 
Beispiel in welchem Zusammenhang 
mit Menschenrechten Sexualität als 
Grundbefindlichkeit menschlichen Daseins 
steht. 

Vierteilige Reihe: 

12. Mär 18:00-19:30 
16. Apr 18:00-19:30 
14. Mai 18:00-19:30
18. Jun 18:00-19:30 

Dr. Andreas Klein, Uni Wien
Pro Termin € 6 (Mit science card gratis)

VHS Landstraße

Haben Tiere Rechte?   

Haben Tiere Rechte oder dürfen sie als 
erneuerbare Ressource ausgenützt werden? 
Eine Erörterung der unterschiedlichen 
Positionen, die in der Geschichte der 
Philosophie über Tiere und deren Würde 
angenommen wurden sowie über aktuelle 
Entwicklungen im Tierschutzrecht und der 
Tierrechtsbewegung.

Mag. Dr. Gianluigi Segalerba
09. Apr 16:30-18:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Alsergrund

Einführung in die Philosophie   

Philosophische Fragen bewegen den 
Menschen seit seinen Anfängen. Einige 
grundlegende Fragestellungen sollen 
herausgegriffen und gemeinsam diskutiert 
werden. Dabei soll auch das philosophische 
Fragen selbst eingeübt und praktiziert 
werden.

Dr. Andreas Klein, Uni Wien
27. Feb - 22. Mai 19:30-21:00 
€ 60 (Mit science card € 30)

VHS Landstraße

Über die Ideen der Aufklärung  

Der Beginn des Zeitalters der Vernunft 
liegt im 17. und 18. Jhdt. Diese europäische 
Geistesströmung entstand unter 
dem Eindruck der vorhergangenen 
naturwissenschaftlichen Umwälzungen 
und kritisierte das Weltbild einer auf Gott 
gegründeten natürlichen Ordnung. 

Mag. Dr. Gianluigi Segalerba
19. Feb 16:30-18:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Alsergrund 

Philosophische Reise: „Der Sinn des 
Lebens“ Monty Python

Lust auf gemeinsame philosophische 
Gespräche über Gott und die Welt? Bei 
gemütlichem Zusammensein wollen wir auf 
philosophische Erkundungsreise gehen und 
Themen besprechen, die uns alle betreffen 
und angehen. 

Kursort: Gustl kocht, Erdbergstraße 21, 1030 Wien

Dr. Andreas Klein, Uni Wien
15. Mär - 07. Jun 18:30-20:00 
€ 48 (Mit science card € 24)

VHS Landstraße

Kurs



BRICS - die aufstrebenden Staaten 
der G20   

Beim G20-Gipfel kam es 2017 in Hamburg 
zu gewalttätigen Ausschreitungen, die 
die Ergebnisse des Treffens der zwanzig 
wichtigsten Industrie- und Schwellenländer 
in den Schatten stellten. Warum existiert 
dieses Forum und warum nimmt man dafür 
hohe Kosten in Kauf? Wir widmen uns den 
BRICS. Es wird auf die aktuelle Situation 
in den Ländern eingegangen (politisches 
System, wirtschaftliche Lage, Bedeutung für 
die Region auf dem jeweiligen Kontinent).

1. Brasilien
14. Mär 18:00-19:30 | € 6 (Mit science card gratis)

2. Russische Föderation
18. Apr 18:00-19:30 | € 6 (Mit science card gratis)

Dipl. Pol. Iris Rehklau, Mag. Sebastian Schäffer, 
MA, IDM

VHS Landstraße
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Die VHS science card ermöglicht 
den spontanen Besuch von über 200 
Vorträgen ohne weitere Kosten. Für 

einen gesicherten Sitzplatz müssen Sie 
sich anmelden und bis spätestens 15 
Minuten vor Beginn die Eintrittskarte 

abholen bzw. sich bei der Kassa 
registrieren. Wenn Sie angemeldet 

sind, können wir Sie auch bei einem 
unvorhersehbaren Ausfall kurzfristig 

informieren.



Korea und ganz Ostasien im 
Brennpunkt der Welt   

Neben den rasanten wirtschaftlichen 
Entwicklungen in Ostasien haben auch 
sicherheitspolitische Bedrohungen direkte 
und indirekte Auswirkungen auf Europa 
– Spannungen auf der koreanischen 
Halbinsel, Territorialkonflikte im Süd- und 
Ostchinesischen Meer oder die ungeklärte 
Taiwan-Frage. In diesem Vortrag mit 
anschließender Diskussion werden diese 
Krisen sowie aktuelle wirtschaftliche Trends 
ausführlich besprochen.  

Mag. Dr. Alfred Gerstl, MIR
18. Apr 19:30-21:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Landstraße

SCIENCE-Frühstück mit Wolfgang 
Machreich: Die Politik der Berge
Zeig mir deine Gipfel – und ich sag dir, 
was für ein Land du bist
 
Der Großglockner huldigt den Habsburgern, 
der Triglav ist slowenisches Staatssymbol, 
und die slowakische Gerlachspitze hat 
schon Stalin geheißen. Berge sind nicht nur 
mystisch aufgeladene Orte, auch die Politik 
strahlt bis in höchste Höhen. Mag. Wolfgang 
Machreich kennt als früherer Pressesprecher 
im Europaparlament und Außenpolitik-
Journalist die politischen Niederungen. Als 
Bergsteiger hat er aber auch die Politik auf 
Europas höchsten Bergen entdeckt.

Info: Keine Ermäßigung mit science card

Mag. Wolfgang Machreich 
18. Mär 11:00-13:00 | € 12 (Vortrag und Frühstück)

VHS Wiener Urania

Krieg und Frieden. Bewaffnete 
Konflikte aus Sicht der politischen 
Theorie

Staatenkriege, Bürgerkriege, „neue Kriege“: 
Der Krieg ist, laut Clausewitz, ein „wahres 
Chamäleon“. Im Vortrag soll auf die 
Merkmale und den Charakter von Kriegen in 
Vergangenheit und Gegenwart und auf die 
theoretischen und praktischen Probleme, 
die damit verbunden sind, eingegangen 
werden. Den Hintergrund bildet die 
Auseinandersetzung mit Theorien, welche 
den Charakter und das Verhältnis von Krieg 
und Frieden zu bestimmen versuchen.

Georg Kolias, MA
15. Feb 19:30-21:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Landstraße

Anmeldung bis 14. März
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Der höchste Berg der Welt hat viele Namen: Auf Nepali wird er Sagarmatha („Stirn des Himmels“) und auf 
Tibetisch Jo mo klungs ma (Qomolangma; „Mutter des Universums“) genannt. 
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Religionen in Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft

Gemeinsam mit dem Institut für 
Religionswissenschaft der Universität 
Wien begeben wir uns in sechs 
Vorträgen auf einen spannenden 
religionswissenschaftlichen Streifzug durch 
verschiedene religiöse Traditionen der Welt.

4. Was sind Neue Religionen?   

Der Vortrag erläutert die Kategorie 
„neue Religiosität“ aus vergleichend-
systematischer Perspektive. Typologisches 
steht dabei im Zentrum der Diskussion.

Univ.-Prof. MMMMag. Dr. Lukas Pokorny, M.A.,  
Uni Wien
23. Apr 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

2. Schlüsselthemen des Daoismus   

Der Vortrag erläutert zentrale Konzepte der 
daoistischen Tradition, betont dabei speziell 
die Rolle der inneren Kultivierung wie auch 
kosmologischen Denkens. Als Angelpunkt 
dient die Diskussion ausgewählter 
Quellentexte.

Univ.-Prof. MMMMag. Dr. Lukas Pokorny, M.A.,  
Uni Wien
09. Apr 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

3. „Schamanismus“: Eine 
Annäherung   

Der Vortrag sucht sich dem Phänomen des 
„Schamanismus“ zu nähern, problematisiert 
Begriffliches und diskutiert typologische 
wie funktionale Elemente. Als Fallbeispiel 
wird der „koreanische Schamanismus“ 
(musok) herangezogen.

Univ.-Prof. MMMMag. Dr. Lukas Pokorny, M.A.,  
Uni Wien
16. Apr 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

1. Schlüsselthemen des 
Konfuzianismus   

Der Vortrag erläutert zentrale Konzepte der 
konfuzianischen Tradition, betont dabei 
speziell die Rolle von Selbstkultivierung, 
Authentizität und Harmonie. Als Angelpunkt 
dient die Diskussion ausgewählter 
Quellentexte.

Univ.-Prof. MMMMag. Dr. Lukas Pokorny, M.A.,  
Uni Wien
19. Mär 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania



Ethik- vs. Religionsunterricht   

Religiöse Bildung wird in Zeiten religiöser 
Vielfalt zunehmend infrage gestellt und 
neuen Anforderungen ausgesetzt. Ist 
Religion öffentlich, auch in Schulen, sichtbar 
zu machen oder Privatsache?  Welche 
Formen religiöser Bildung brauchen wir?

In Kooperation mit dem Don Bosco Haus
Info: Im Bezirksmuseum, Am Platz 2, 1130 Wien

Univ.-Prof.in MMag.a Dr.in Andrea Lehner-
Hartmann, Uni Wien
07. Mär 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Hietzing

Die Heilige Schrift im Islam   

Der Islam versteht sich als Abschluss der 
gottgesandten Religionen und schließt 
dabei an frühere Schriften an. So geht 
auch der Koran auf das Alte Testament ein, 
weswegen es gilt, den Umgang und das 
Verständnis vom Alten Testament im Islam 
zu thematisieren.

In Kooperation mit dem Don Bosco Haus
Info: Im Bezirksmuseum, Am Platz 2, 1130 Wien

Ulvi Karagedik, MA, Uni Wien
23. Mai 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Hietzing

Das alte Testament im Christentum   

Das Alte Testament hat es nicht immer 
leicht im Leben und Gottesdienst der 
heutigen Christenmenschen. Vielen gilt es 
als veraltet, schwer verständlich und sogar 
inhaltlich bedenklich. 

In Kooperation mit dem Don Bosco Haus
Info: Im Bezirksmuseum, Am Platz 2, 1130 Wien

Mag. Oliver Achilles
14. Mär 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Hietzing

Die Heilige Schrift im Judentum   

Die Heiligen Schriften im Judentum und
das Alte Testament sind im Verständnis 
vieler Christen das Gleiche. Aus jüdischer
Sicht stimmt das weder inhaltlich noch
konzeptuell.

In Kooperation mit dem Don Bosco Haus
Info: Im Bezirksmuseum, Am Platz 2, 1130 Wien

Mag. Schlomo Hofmeister, MSc
06. Jun 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Hietzing

6. Why Do We Suffer? The Problem 
of Theodicy in Ancient Religions   

The lecture will discuss the problem of 
evil and suffering in the world (known 
as theodicy) and how it is addressed by 
ancient religions, including Egyptian, Greek, 
Jewish, and Christian beliefs.

Univ.-Ass. Dr. Nickolas P. Roubekas, Uni Wien
28. Mai 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

5. Spiritualität als Weltanschauung?   

„Spirituell, aber nicht religiös.“ Diese 
weltanschauliche Selbstverortung wird 
immer häufiger geäußert. Der Vortrag 
beleuchtet das Themenfeld Spiritualität 
und populäre Religion. Im Brennpunkt 
stehen aktuelle Erkenntnisse der 
Religionssoziologie.

Dominic Zöhrer, M.A., BSc, Uni Wien
02. Mai 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

in English



SCIENCE-Frühstück mit Eduard 
Gugenberger: Fake-News, 
Weltverschwörung, Lügenpresse   
Wege durch den Informationsdschungel

Bereits Karl Kraus beklagte vor über 100 
Jahren die schlampige Recherche in der 
Presse. Heutzutage tritt oft das Internet 
in Konkurrenz mit sauber recherchierten 
Fakten und liefert stattdessen schnelle, oft 
falsche „Fake-News“. Eduard Gugenberger 
ist Projektentwickler, Deutschtrainer, 
Musiker, Autor zahlreicher Bücher und 
Artikel sowie Mitarbeiter bei zahlreichen 
Filmprojekte und bei Forschungsprojekten 
u. a. zu den Themen Esoterik und 
Rechtsextremismus.

Info: Keine Ermäßigung mit science card

Dr. Eduard Gugenberger
17. Jun 11:00-13:00 | € 12 (Vortrag und Frühstück)

VHS Wiener Urania

Das Wohnexperiment Einküchenhaus   

Eine Antwort auf die Frauen- und 
Wohnungsfrage zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts bot das Einküchenhaus: 
es war ein Reformmodell städtischer 
Wohnbebauung, bei der eine zentral 
bewirtschaftete Großküche die Küchen in 
den einzelnen Wohnungen ersetzte.

Mag.a Christina Schraml, Mag.a Lucia Wieger, Die 
Angewandte
20. Feb 17:00-18:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

In Gleichheit verschieden. Politische 
Erwachsenenbildung und Pluralität   

„Politik beruht auf der Tatsache der 
Pluralität der Menschen.“ Diese Worte 
von Hannah Arendt umschreiben ein 
Politikverständnis, das Verschiedenheit in 
Gleichheit als Voraussetzung menschlichen 
Zusammenlebens begreift.

Dr. Hakan Gürses, ÖGPB
03. Mai - 04. Mai 09:00-17:00 
€ 50 (Mit science card gratis)

VHS Hietzing

Anmeldung bis 13. Juni

T I P P

Unter dem Titel „Frauen, Feminismus, 
Gender“ stellt die VHS Wiener Urania 

unterschiedlichste feministische Themen 
vor - neueste Erkenntnisse, aktuelle 

Probleme, historische Rückblicke, aber 
auch einen positiven Blick auf Erreichtes.

Termine im Sommersemester 2018:

Das Wohnexperiment Einküchenhaus: 
Potentiale und Grenzen der 

Einküchenhausbewegung
20. Februar Seite 70

Auf den Spuren einer Bionik (*) des 
Regenwaldes oder was eine Physikerin im 

Dschungel macht
13. März Seite 29

Neuromythen: Falsche Vorstellungen über 
das Gehirn mit weitreichenden Folgen

17. April Seite 41

Schwestern des Ikarus In 
„Reformkleidern“ die Lüfte erobern

15. Mai Seite 56



2. Globalisierung und 
Massenmedien 
  
Wie globalisiert sind wir wirklich und was 
heißt das für die Medien die uns täglich 
umgeben? Dieser Abend baut zum Teil 
auf dem Vortrag Staat und Massenmedien 
auf, kann aber auch ohne fachspezifische 
Kenntnisse besucht werden.

22. Mär 19:30-21:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Mariahilf, Neubau, Josefstadt

3. Migration und Massenmedien   

Welche Rolle spielen Medien im 
Zusammenhang mit Migration? 
Welchen Einfluss haben sie auf einen 
Integrationsprozess innerhalb der 
Gesellschaft?  Dieser Abend baut zum Teil  
auf dem Vortrag Staat und Massenmedien 
und Migration und Massenmedien auf, kann 
aber auch ohne fachspezifische Kenntnisse 
besucht werden.

21. Jun 19:30-21:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Mariahilf, Neubau, Josefstadt

Kamingespräch
Forschung zu ehrenamtlichem 
Engagement

Freiwilliges Engagement hat in Österreich 
eine lange Tradition und trägt zum sozialen 
Zusammenhalt des Landes bei. Anton 
Hörting (Sozialministerium) und Andrea 
Schaffar (FiZ) erörtern die Bedeutung von 
Freiwilligenengagement und beleuchten 
aus unterschiedlichen Perspektiven 
Veränderungen, die durch demografischen 
Wandel, Professionalisierung und 
Digitalisierung entstehen.

7. März, 17:00-19:00
VHS Urania
Freier Eintritt

In Kooperation mit:

Die Akademie der Zivilgesellschaft der VHS 
Wien unterstützt Menschen dabei, ihr eigenes 
ehrenamtliches Projekt in Wien zu starten oder ein 
bereits laufendes Projekt zu verfeinern –
www.zivilgesellschaft.wien

1. Staat und Massenmedien   

Was sind Massenmedien und wie hängen 
sie mit dem Staatsbegriff zusammen? Was 
bedeutet dieser Zusammenhang für den 
Demokratiebegriff?

08. Mär 19:30-21:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Mariahilf, Neubau, Josefstadt

Gesellschaftlicher Wandel und 
Medien

Aus Sicht der Sozialwissenschaft/ Publizistik- 
und Kommunikationswissenschaft werden 
Fragen zum gesellschaftlichen Wandel in 
Zusammenhang mit Medien beleuchtet und 
anhand aktueller Beispiele besprochen und 
diskutiert.

In Kooperation mit dem TAG – Theater an der 
Gumpendorfer Straße

Mag.a Dr.in Anna Weiß, Uni Wien

Anmeldung bis 13. Juni

auch als Webinar



6. Geschichte, Kultur und Politik in 
einer Industriegemeinde 

Eine Einführung in die soziale, kulturelle 
und politische Geschichte und Entwicklung 
des Dorfes, die anhand mehrerer 
Stationen erwandert und somit greifbar 
nachvollziehbar gemacht wird.

08. Jun 14:00-20:00

Mag. Thomas Reithmayer
Führung: kostenlos, Fahrt und Verpflegung:  10,-

VHS Rudolfsheim

4. Leben ohne Arbeit

Im Vortrag wird der Frage nachgegangen, 
wie sich langanhaltende Arbeitslosigkeit auf 
Menschen auswirkt. Dabei steht die Frage 
im Mittelpunkt ob, bzw. unter welchen 
Bedingungen ein aktives, strukturiertes 
Leben auch ohne Erwerbsarbeit geführt 
werden kann.

Mag. Thomas Reithmayer
23. Apr 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Rudolfsheim

2. Ostbahn an der Westbahn

Unzählige Werke von Kurt Ostbahn erzählen 
über den Alltag der Menschen während des 
ausklingenden 20. Jahrhunderts im Bezirk. 
Gemeinsam betrachten wir,  was davon in 
Zeiten von Aufwertung und Neugestaltung 
des Grätzels geblieben ist.

Mag. Thomas Reithmayer
12. Mär 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Rudolfsheim

5. Die Arbeitslosen von Marienthal

Die ehemalige Fabrikssiedlung Marienthal 
in Gramatneusiedl an der Ostbahn wird wie 
kaum ein anderer Ort mit dem Begriff der 
Arbeitslosigkeit verbunden. Eine Studie über 
die Entwicklung erregte internationales 
Aufsehen und ist noch immer von 
brennender Aktualität.

Mag. Thomas Reithmayer
28. Mai 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Rudolfsheim

3. Risse in Rudolfscrime: Alltag und 
Jugendkultur im Wiener Westen

Der Film Risse im Beton von Umut 
Dag thematisiert die Lebensrealität 
Wiener Jugendlicher zwischen 
Perspektivenlosigkeit, Drogen und Gewalt.  
Der Vortrag blickt hinter die Kulissen des 
Films und diskutiert das Verhältnis von 
Klischee und Realität.
 
Mag. Thomas Reithmayer
09. Apr 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Rudolfsheim

1. Die Schmelz als Labor städtischen 
Wohnens - Sozialer Wohnbau im 
Wandel der Zeit  

Der Vortrag beleuchtet unterschiedliche 
Formen des sozialen Wohnbaus und die 
damit einhergehenden unterschiedlichen 
Lebensbedingungen der BewohnerInnen.
 
Mag. Thomas Reithmayer
12. Feb 18:30-20:00 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Rudolfsheim

Ausflug nach Marienthal

Rudolfsheim-Fünfhaus 
im Wandel der Zeit



Ausflug nach Marienthal
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Hieroglyphen-Runde   
Lektüre altägyptischer Texte für 
fortgeschrittene LeserInnen

Der Kurs wendet sich an Personen, die 
bereits Grundkenntnisse der altägyptischen 
Hieroglyphenschrift erworben haben. Die 
Lektüre von Texten im Original macht die 
pharaonische Kultur hautnah erlebbar und 
gibt einen Einblick in die Weltsicht dieser 
antiken Kultur.

Konrad Antonicek, BA, ÖAW
20. Feb - 20. Mär 18:00-20:00 
€ 69 (Mit science card € 34,50)

VHS Mariahilf, Neubau, Josefstadt

Von Dada bis Jandl: Ein Streifzug 
durch die poetischen Avantgarden

Begleitet von Text- und Audiobeispielen 
wird ein Streifzug unternommen durch 
die Entwicklung der Sprachkunst und der 
poetischen Moderne nach 1914 bzw. ab 
dem Expressionismus. Thematisiert werden 
Strömungen wie Dada, Surrealismus, die 
Wiener Gruppe oder die Konkrete Poesie, 
aber auch einzelne Künster/innen und 
ihre Positionen im Umgang mit Text und 
Sprache.

Mag.a Silvia Waltl
28. Feb 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Wiener Urania

Kurs

Wie arbeitet ein Archiv?   

Wie funktioniert ein (Literatur-)Archiv? Am 
Beispiel des Literaturhauses Wien zeigt 
das Seminar wissenschaftstheoretische 
Grundlagen und quellenkundliche Aspekte. 
Eine Exkursion ins Literaturhaus zeigt 
praktische Perspektiven im Umgang mit 
Archivalien. 

Info: Einführungsvortrag am Mittwoch, 14. März, 
18:00-19:30 Uhr in der VHS Mariahilf.  Die Termine 
11. April und 23. Mai finden im Literaturhaus, 1070, 
Seidengasse 13, statt. Die  Vortragsreihe kann nur 
im Block gebucht werden.
In Kooperation mit dem Literaturhaus Wien

Mag. Dr. Thomas Ballhausen, Uni Wien
14. Mär - 23. Mai 18:00-19:30 
€ 18 (Mit science card € 9)

VHS Mariahilf, Neubau, Josefstadt



Informiert euch!

Ein Schwerpunkt der VHS Floridsdorf mit 
Attac Austria

1. Bedingungsloses 
Grundeinkommen (BGE) für alle

Ein Bedingungsloses Grundeinkommen 
(BGE) ist ein Schritt hin zu einer 
Gesellschaft, in der Menschen frei 
und selbstbestimmt leben und tätig 
sein können. Seine Kerneigenschaften 
sind: bedingungslos, allgemein, 
personenbezogen, existenz- und 
teilhabesichernd. Der Vortrag gibt einen 
Überblick über die weltweiten BGE-
Bewegungen und Pilotprojekte sowie 
die Ziele der für 2018 / 2019 geplanten 
Europäische BürgerInnen-Initiative für die 
Einführung des emanzipatorischen BGE in 
Europa.

DI Klaus Sambor, Attac
12. Feb 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Floridsdorf

3. Ernährungssouveränität und 
demokratische Lebensmittelpolitik   

Landwirtschaft und Ernährung sind 
eng mit unserem Alltag verbunden. 
Doch es gibt viele Krisen und Probleme 
in diesem Bereich. Warum? Was ist 
Ernährungssouveränität und warum ist 
das wichtig? Welche Hintergründe und 
Alternativen sind damit verbunden?

Mag. Franziskus Forster, Mag.a Isabelle 
Schützenberger, Attac
09. Apr 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Floridsdorf

Kurs

2. Steuergerechtigkeit: 
Grundprinzipien der Steuerpolitik

Steuern finanzieren die Leistungen des 
Staates und lenken das Verhalten der 
BürgerInnen. Wie muss ein gerechtes 
Steuersystem funktionieren? Wir 
besprechen Grundprinzipien und 
Grundbegriffe, anhand derer die Gestaltung 
von Steuern beurteilt werden kann.

Dr. Gerhard Zahler-Treiber, Attac
05. Mär 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Floridsdorf

4. Lehman-Crash 2008: Was ist 
seither geschehen?   

Am 15. September 2008 löste die Pleite 
der Investmentbank Lehman Brothers eine 
globale Finanzkrise aus. Zehn Jahre danach 
fragen wir: Was ist seither passiert? Was 
wurde aus der versprochenen Regulierung? 
Sind wir heute vor solchen Krisen sicher?

Mag.a Lisa Mittendrein
04. Jun 19:00-20:30 | € 6 (Mit science card gratis)

VHS Floridsdorf



Anmerkungen von Dr. Karl Marx zur 
aktuellen Lage in Europa

Gegen Ende seines Lebens beschäftigte 
sich Marx intensiv mit den Umtrieben 
auf den Finanzmärkten vor und nach 
dem Börsenkrach 1873: Wie verändert 
sich der Kapitalismus, wenn immer mehr 
industrielle Kapitalisten zu Geldkapitalisten 
werden? Welche Rolle spielt der Zins für die 
Verteilung zwischen beiden? Wie verändert 
das Geldzeugen das Profitstreben (das 
Geld hat jetzt Liebe im Leibe)? Warum 
geben die Banken immer mehr des ihnen 
anvertrauten Geldkapitals einer Brut von 
Spielern zur weiteren Vermehrung? Welche 
Folgen hat es, wenn Geld zur Ware (Fetisch) 
wird und damit zum Medium seiner 
eigenen Vermehrung? 

Dr. Stephan Schulmeister
07. Mai 19:00-21:00 | € 8 (Mit science card gratis)

VHS Floridsdorf 

Arbeitswelt 4.0 - Geht uns die Arbeit 
aus?   

Was bedeutet die Digitalisierung für die 
Arbeitswelt von morgen? Was ist unter 
„Dienstleistungsgesellschaft“ zu verstehen? 
Und: Ist die hohe Arbeitslosigkeit ein 
Zeichen für das Ende der Arbeit? Dieser 
Vortrag möchte dazu einige Antworten 
liefern.

Dr. Tobias Hinterseer, AK Salzburg 
30. Apr 19:00-21:00 | € 8 (Mit science card gratis)

VHS Mariahilf, Neubau, Josefstadt

auch als Webinar

DER ��N ���M ��ITH G�P��GTE 
B�G�I�F “���I�H��ARE ���D D�S 
�A�KT�S” ��S�HR��BT ��N�A�H 

G���GT, ���S �I�H ��S 
���G�M����O�L �U���A��S�H 

���ST��LT, W��N �I�H �IE 
��NZ��N�N M��S�H�N „�UR“ �M 

IHR ��G�N�S �O�L ���ME�N.  
�I�SER "�UTZ�N" B�STEHT E��A 
�A���S, ���S DER ��NZ��NE �I�L 

G��D ������MT �DER �U�H 
�NV�S�IERT, ��S �I�DE��M DER 

G�S���S��AFT �UTZT.

��S �ST �IE 
„���I�H��ARE ���D“ �N 

DER �IR�S��AFT?



W I S S E N S C H A F T S P R O G R A M M  D E R  V H S  W I E N

I M P R E S S U M

Science Team & Redaktion
Werner Gruber (Direktor Planetarium Wien) 
Günther Sidl (Direktor VHS Wiener Urania) 
Angelika Pointner und Eva Aumüller 
(Programm-Management Science)

Grafik und Layout 
perezramerstorfer studio
www.perezramerstorfer.com

Illustrationen
Mez

Fotocredits
Wilhelm Aumüller, Angelika Pointner

Druck 
sandlerprint&packaging, Druckereiweg 1, 3671 Marbach 

Für den Inhalt verantwortlich
Herbert Schweiger (Geschäftsführer) 
Werner Gruber, Günther Sidl

Herausgeber, Medieninhaber 
Die Wiener Volkshochschulen GmbH, 
Lustkandlgasse 50, 1090 Wien

Forum der Wiener Volkshochschulen 991/ Dezember 2017
Ausgabe Planetarium Wien, VHS Wiener Urania 
Zulassungsnummer: MZ 02z031494M , P.b.b. 



W I S S E N S C H A F T S P R O G R A M M  D E R  V H S  W I E NW I S S E N S C H A F T S P R O G R A M M  D E R  V H S  W I E N

A G B

W I S S E N S C H A F T S P R O G R A M M  D E R  V H S  W I E N

A G BA G B

A L L G E M E I N E  G E S C H Ä F T S B E D I N G U N G E N  ( A G B )  
D E R  W I E N E R  V O L K S H O C H S C H U L E N  G M B H  ( V H S  W I E N )  M I T  S I T Z  I N  W I E N .

W I S S E N S C H A F T S P R O G R A M M  D E R  V H S  W I E N

A G B

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)
Der Wiener Volkshochschulen GmbH (im Folgenden kurz „VHS“)
1090 Wien, Lustkandlgasse 50

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde! Durch die Abgabe einer 
Kursanmeldung erklären Sie sich mit den AGB einverstanden. Die 
Geschäftsführung

1. Anmeldung
1.1 Kurse können persönlich, per E-Mail, Fax oder über die Website (www.
vhs.at) gebucht werden (im Folgenden kurz „Buchung“). Die Buchung 
ist in jedem Fall ein verbindlicher Vertragsabschluss und verpflichtet die 
buchende Person (im Folgenden kurz „TeilnehmerInnen“) zur Zahlung des 
Kursbeitrags.
1.2 Berechtigt zur Buchung sind Personen ab Vollendung des 14. 
Lebensjahrs. Sofern diese noch nicht volljährig sind, ist die schriftliche 
Zustimmung der gesetzlichen VertreterInnen vorzulegen. Personen, 
die das 14. Lebensjahr vollendet haben, aber noch nicht volljährig 
sind, bedürfen nicht der Zustimmung der gesetzlichen VertreterInnen, 
wenn (i) die Kursgebühren aus dem durch eigenen Erwerb erzielten 
Einkommen bestritten werden und (ii) keine Gefährdung der eigenen 
Lebensbedürfnisse vorliegt. Ein entsprechendes Einkommen ist auf 
Nachfrage nachzuweisen. Im Falle eines Ausbildungsvertrages müssen 
die gesetzlichen VertreterInnen jedenfalls zustimmen.
1.3 Für eine Buchung ist die korrekte Angabe von Vor- und Zuname, 
Geburtsdatum, Geschlecht, Wohnadresse und Telefonnummer 
erforderlich. Für Buchungen über die Website ist darüber hinaus eine 
E-Mail-Adresse erforderlich. Allfällige Änderungen dieser Daten sind 
umgehend schriftlich an die VHS zu melden.
1.4 Verfügbare Kursplätze werden nach der Reihenfolge des Einlangens 
der Buchungen bei der VHS vergeben. 
1.5 Buchungen können bis spätestens 7 (sieben) Tage vor Kursbeginn 
vorgenommen werden. Ausgenommen hiervon sind Kurse, für welche im 
Kursverzeichnis eine davon abweichende Anmeldefrist ausgewiesen wird.
1.6 Solange Zahlungsrückstände gegenüber der VHS bestehen, ist eine 
Buchung nicht möglich. Die VHS behält sich vor, Buchungen auch wegen 
Zahlungsrückständen in der Vergangenheit abzulehnen.
1.7 Die Inanspruchnahme von Ermäßigungen und/oder Förderungen ist 
unmittelbar bei der Buchung anzugeben. Informationen zu Ermäßigungen 
und Förderungen sind den aktuellen Informationsmedien der VHS zu 
entnehmen. Einzelne Kurse und Veranstaltungen sehen bestimmte, im 
Kursverzeichnis ausgewiesene Teilnahmevoraussetzungen hinsichtlich 

Qualifikationen und Altersstufen vor. Mit Durchführung einer Buchung 
erklären die TeilnehmerInnen, dass sie die Teilnahmevoraussetzungen 
erfüllen. Die VHS behält sich vor, TeilnehmerInnen von Kursen und 
Veranstaltungen auszuschließen, welche die Teilnahmevoraussetzungen 
nicht erfüllen.

2. Kursgebühren
2.1 Die Gebühren von Kursen und Veranstaltungen (im Folgenden kurz 
„Kursgebühren“) werden im Kursverzeichnis ausgewiesen. Festgehalten 
wird, dass die VHS keine Haftung für die Richtigkeit der darin 
ausgewiesenen Kursgebühren übernimmt und diese im Einzelfall auch 
abweichen können.
2.2 Sofern nicht anders angegeben, kann die Entrichtung der 
Kursgebühren in bar, mit Bankomat- oder Kreditkarte sowie per 
Onlinebanking vorgenommen werden. Der Zahlungseingang der 
Kursgebühr bei der VHS hat spätestens bis 7 (sieben) Werktage vor 
Kursbeginn zu erfolgen. Bei zeitgerechter persönlicher Buchung ist auch 
eine Entrichtung der Kursgebühren per Zahlschein möglich.
2.3 Kurse und Veranstaltungen sind gemäß § 6 Abs. 1 Z 12 UStG 1994 
von der Umsatzsteuer befreit, daher wird diese auf Rechnungen nicht 
ausgewiesen.
2.4 Der Nachweis über die Zahlung der Kursgebühr ist den 
MitarbeiterInnen der VHS auf Verlangen vorzuweisen.
2.5 Wurde eine Teilzahlung der Kursgebühren vereinbart, ist bei 
Zahlungsverzug der Gesamtbetrag sofort fällig.
2.6 Bei Zahlungsrückständen erfolgt eine zweimalige Mahnung und 
Aufforderung zur Zahlung der Rückstände durch die VHS. Für jede 
Mahnung werden Mahnspesen in Höhe von EUR 7,– in Rechnung gestellt. 
Werden offene Zahlungsrückstände nicht innerhalb der in der zweiten 
Mahnung festgelegten Frist beglichen, wird die Forderung zur Betreibung 
durch ein Inkassobüro weitergeleitet. Die damit in Zusammenhang 
entstehenden Kosten sind zur Gänze von den TeilnehmerInnen zu tragen.

3. Kursbedingungen
3.1 Eine Unterrichtseinheit (im Folgenden kurz „UE“) dauert 60 Minuten 
und besteht aus 50 Minuten Unterricht und 10 Minuten Pause. Eine halbe 
UE dauert 30 Minuten und besteht aus 25 Minuten Unterricht und 5 
Minuten Pause.
3.2 Durch Verhinderung der KursleiterIn entfallene Unterrichtseinheiten 
werden nach Möglichkeit an einem zusätzlichen Termin ohne zusätzliche 
Gebühr nachgeholt. Kann ein Ersatztermin nicht angeboten werden, 
werden die Kursgebühren aliquot im Verhältnis der entfallenden UE zu 

den gesamten UE zurückerstattet.
3.3 Die VHS behält sich vor, Kurse, bei welchen die angegebene 
Mindestanzahl an KursteilnehmerInnen nicht erreicht wird, abzusagen.
3.4 Wird ein Kurs von der VHS abgesagt, wird die Kursgebühr in voller 
Höhe an die TeilnehmerInnen zurückerstattet.
3.5 Die teilweise oder gänzliche Rückerstattung der Kursgebühren 
erfolgt durch Überweisung auf ein von den TeilnehmerInnen bekannt zu 
gebendes Konto.
3.6 Lehrbücher, Skripten und sonstige Kursmaterialien sind, soweit 
nicht ausdrücklich anders angegeben, nicht in der Kursgebühr enthalten 
und müssen von den jeweiligen TeilnehmerInnen gesondert erworben 
werden.

4. Stornierung
4.1 Die Stornierung einer Buchung kann nur schriftlich per Brief, Fax, 
E-Mail oder persönlich erfolgen. Eine persönliche Stornierung kann 
nur direkt bei der VHS von Montag bis Freitag während der regulären 
Öffnungszeiten erfolgen.
4.2 Bei Stornierung durch den Teilnehmer werden folgende 
Stornogebühren zur Zahlung fällig:
Stornierungen bis 7 (sieben) Werktage vor Kursbeginn: kostenfrei
Stornierungen ab 7 (sieben) Werktage vor Kursbeginn: 50 % der 
Kursgebühren
Stornierungen ab 1 (einem) Werktag vor Kursbeginn: 100 % der 
Kursgebühren
Fernbleiben ohne Stornierung: 100 % der Kursgebühren
4.3 Die unter Punkt 4.2 ausgewiesenen Stornogebühren werden auch 
dann zur Zahlung fällig, wenn die Kursgebühren noch nicht oder nur 
teilweise bezahlt wurden.
4.4 Wurden die Kursgebühren bereits von den TeilnehmerInnen bezahlt, 
wird die VHS die Stornogebühren von den Kursgebühren einbehalten und 
die Differenz auf ein von den KursteilnehmerInnen bekannt zu gebendes 
Konto überweisen.
4.5 Bei Änderung des Kursortes ist ein außerordentlicher Rücktritt nur 
möglich, wenn das Erscheinen am Kursort aufgrund der Wegzeiten nicht 
zumutbar ist.
4.6 Bei Änderung der Kursleitung (insbesondere bei Verhinderung) 
besteht kein außerordentliches Rücktrittsrecht der TeilnehmerInnen.

5. Widerrufsrecht im Fernabsatzverkehr
5.1 Widerrufsrecht:
TeilnehmerInnen haben das Recht, binnen 14 (vierzehn) Tagen ohne 
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Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist 
beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses.
Um das Widerrufsrecht auszuüben, müssen die TeilnehmerInnen die VHS 
(Die Wiener Volkshochschulen GmbH, 1090 Wien, Lustkandlgasse 50, 
E-Mail: info@vhs.at, Fax: +43 1 891 74-300 000) mittels einer eindeutigen 
Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über 
den Entschluss, den Vertrag zu widerrufen, informieren.
TeilnehmerInnen können für den Widerruf das Muster-Widerrufsformular 
verwenden, welches jedoch nicht vorgeschrieben ist. Das Muster-
Widerrufsformular oder eine andere eindeutige Erklärung kann auf 
unserer Webseite (www.vhs.at) elektronisch heruntergeladen werden. 
Wird von dieser Mögli5.2 Folgen des Widerrufs
Wenn der Vertrag widerrufen wird, wird die VHS den TeilnehmerInnen 
alle Zahlungen, die die VHS von diesen erhalten hat, unverzüglich und 
spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzahlen, an dem die 
Mitteilung über den Widerruf des Vertrags bei der VHS eingegangen ist. 
Für diese Rückzahlung verwendet die VHS dasselbe Zahlungsmittel, das 
die TeilnehmerInnen bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, 
es sei denn, es wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem 
Fall werden den TeilnehmerInnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte 
berechnet.
Haben die TeilnehmerInnen verlangt, dass die Dienstleistungen während 
der Widerrufsfrist beginnen sollen, so haben diese einen angemessenen 
Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem die 
VHS von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich des Vertrags 
unterrichtet wurde, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum 
Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht.

6. Haftung
6.1 Sämtliche von der VHS in Publikationen und Internetseiten 
bereitgestellten Informationen wurden nach bestem Wissen und 
Gewissen erstellt. Die VHS übernimmt jedoch keine Haftung für 
die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit der bereit gestellten 
Informationen, soweit der VHS nicht Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit 
angelastet werden kann.
6.2 Die VHS, deren Angestellte, AuftragnehmerInnen oder sonstige 
ErfüllungsgehilfInnen übernehmen in Fällen leichter Fahrlässigkeit 
keine Haftung für Sach- oder Vermögensschäden der TeilnehmerInnen, 
gleichgültig, ob es sich um unmittelbare oder mittelbare Schäden, 
entgangenen Gewinn oder Mangelfolgeschäden, Schäden wegen 
Verzugs, Unmöglichkeit, positiver Forderungsverletzung, Verschuldens bei 
Vertragsabschluss, wegen mangelhafter oder unvollständiger Leistung 
handelt. Das Vorliegen von grober Fahrlässigkeit haben die Geschädigten 
zu beweisen. Soweit die Haftung der VHS ausgeschlossen oder beschränkt 
ist, gilt dies auch für die persönliche Haftung von deren Angestellten.

6.3 Die VHS übernimmt keine Haftung hinsichtlich eines bestimmten 
persönlichen Lernerfolgs und kann nicht für einen bestimmten 
individuellen Erfolg ihrer Kurse und Veranstaltungen haftbar gemacht 
werden.

7. Schadenersatz
7.1 Das Inventar, die Räumlichkeiten, Medien und Geräte der VHS sind 
schonend zu verwenden bzw. zu behandeln. Allfällige Schäden sind 
umgehend zu melden.
7.2 Die TeilnehmerInnen haften für Schäden, welche sie verursacht haben 
und sind daher zu entsprechendem Ersatz verpflichtet.

8. Datenschutz
8.1 Jede Kursbuchung ist ein Vertragsabschluss. Mit ihr stimmen die 
TeilnehmerInnen den AGB zu und erteilen die datenschutzrechtliche 
Zustimmung zur elektronischen Erfassung und Verarbeitung der Angaben 
zur Person für alle zum Betrieb von der VHS gehörenden erforderlichen 
Vorgänge.
8.2 Die VHS behandelt sämtliche persönlichen Angaben der 
TeilnehmerInnen vertraulich. Die Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben. Mit der Übermittlung der Daten willigen die 
TeilnehmerInnen ein, dass personenbezogene Daten (Anrede, Vor- u. 
Zuname, Adresse, Telefonnr., E-Mail, Geb. Datum), die elektronisch, 
telefonisch, mündlich, per Fax oder schriftlich übermittelt werden, 
gespeichert und für die jeweilige Buchung und die Übermittlung von 
Informationen verwendet werden dürfen.
8.3 Sollten sich die persönlichen Daten der TeilnehmerInnen geändert 
haben oder diese keine weiteren Informationen von der VHS erhalten 
wollen, kann dies per E-Mail an info@vhs.at, per Fax an +43 1 891 74-300 
000 oder telefonisch unter +43 1 891 74-100 000 bekannt gegeben 
werden. Die TeilnehmerInnen stimmen einer elektronischen Verarbeitung 
und Übermittlung ihrer bekanntgegebenen Daten zum Zwecke der 
Bonitätsprüfung bzw. des Inkassowesens im Sinne des geltenden 
Datenschutzgesetzes ausdrücklich zu.
8.4 Persönliche Daten der TeilnehmerInnen werden nur in dem für 
die VHS unbedingt erforderlichen Umfang verarbeitet und solange 
gespeichert, wie dies für die Erfüllung der Verwaltungsaufgaben der VHS 
erforderlich ist.
8.5 Die TeilnehmerInnen erteilen ihre ausdrückliche Zustimmung für die 
Weiterleitung von Daten an Dritte (Förderstellen), sofern dies aufgrund 
von ihnen in Anspruch genommenen Förderungen erforderlich ist.

9. Urheberrecht
9.1 Die Inhalte der zur Verfügung gestellten Skripten, Unterlagen und 
Materialien sind urheberrechtlich geschützt und sind ausschließlich 

für die persönliche Verwendung der TeilnehmerInnen bestimmt. Jede 
weitergehende Nutzung, insbesondere die Speicherung, Vervielfältigung, 
Übersetzung, Verarbeitung und jede Form von gewerblicher Nutzung 
sowie Weitergabe an andere Personen – auch in Teilen oder in 
überarbeiteter Form –, ohne Zustimmung der UrheberInnen ist untersagt.
9.2 Bei der Anfertigung von Kopien liegt die urheberrechtliche 
Verantwortung für das Kopieren bei den BenutzerInnen der Kopiergeräte. 
Die Vervielfältigung ganzer Bücher oder Zeitschriften sowie das Kopieren 
audiovisueller Medien sind aus urheberrechtlichen Gründen untersagt.
9.3 Die TeilnehmerInnen verpflichten sich, für den Fall urheberrechtlicher 
Ansprüche gegen die VHS aus Verstößen gegen das Urheberrecht, diese 
schad- und klaglos zu halten.

10. Ton-, Film- und Fotoaufnahmen
10.1 Die TeilnehmerInnen erteilen ihre ausdrückliche Zustimmung, 
dass in den Räumlichkeiten der VHS Ton-, Film- und Fotoaufnahmen 
gemacht werden dürfen, die zur Veröffentlichung bestimmt sind. Die 
TeilnehmerInnen erklären sich damit einverstanden, dass die von ihnen 
während oder im Zusammenhang mit dem Besuch der Angebote von 
der VHS gemachten Aufnahmen entschädigungslos, ohne zeitliche oder 
räumliche Einschränkung, mittels jedes derzeitigen oder zukünftigen 
technischen Verfahrens ausgewertet und veröffentlicht werden darf.

11. Hausordnung und Gebührenordnung
11.1 Die TeilnehmerInnen verpflichten sich, die an den jeweiligen 
Standorten von der VHS ausgehängte Hausordnung einzuhalten und 
nehmen zur Kenntnis, dass jeder Kursbuchung die Gebührenordnung von 
der VHS, in der jeweils geltenden Fassung, zugrunde liegt.

12. Rechtsform
12.1 Die Wiener Volkshochschulen GmbH ist eine gemeinnützige 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung nach österreichischem Recht mit 
dem Sitz in Wien und der Geschäftsanschrift 1090 Wien, Lustkandlgasse 
50, eingetragen im Firmenbuch des Handelsgerichts Wien unter FN 
304196y.

13. Recht und Gerichtsstand
13.1 Diese Vereinbarung untersteht materiellem österreichischem Recht.
13.2 Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus und in 
Zusammenhang mit diesen AGB ist – soweit nicht § 14 KSchG etwas 
Abweichendes vorsieht – das für Wien Innere Stadt sachlich
zuständige Gericht.

Die Wiener Volkshochschulen GmbH, November 2017
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1010

VHS Wiener Urania
1., Uraniastraße 1  
Tel DW 101 000 / Fax DW 301 000 
www.vhs.at/urania urania@vhs.at
Akademie der Zivilgesellschaft
1., Uraniastraße 1 
Tel DW 100 181 / Fax DW 300 181
www.zivilgesellschaft.wien
zivilgesellschaft@vhs.at
Urania Sternwarte
1., Uraniastraße 1 
Tel DW 150 000 / Fax DW 350 000 
www.uraniasternwarte.at 
sternwarten@vhs.at

1020

Jüdisches Institut für 
Erwachsenenbildung
2., Praterstern 1 
Tel DW 153 000 / Fax DW 353 000 
www.vhs.at/jife jife@vhs.at
Planetarium Wien
2., Oswald-Thomas-Platz 1
Tel DW 150 000 / Fax DW 350 000 
www.planetarium-wien.at 
sternwarten@vhs.at

1030

VHS Landstraße 
3., Hainburger Straße 29  
Tel DW 103 000 / Fax DW 303 000 
www.vhs.at/landstrasse  
landstrasse@vhs.at 

1040

VHS polycollege Wieden 
4., Danhausergasse 1
Tel DW 105 003 / Fax DW 305 003 
www.vhs.at/polycollege  
wieden@vhs.at

1050

VHS polycollege Margareten 
5., Stöbergasse 11-15  
Tel DW 105 000 / Fax DW 305 000 
www.vhs.at/polycollege  
polycollege@vhs.at  
VHS polycollege 
Siebenbrunnengasse
5., Siebenbrunnengasse 37
Tel DW 105 001 / Fax DW 305 001 
www.vhs.at/polycollege  
siebenbrunnengasse@vhs.at
VHS polycollege Johannagasse
5., Johannagasse 2
Tel DW 105 002 / Fax DW 305 002 
www.vhs.at/polycollege  
johannagasse@vhs.at
Film und Medien Zentrum 
Margareten
5., Johannagasse 2
Tel DW 105 002 / Fax DW 305 002 
www.vhs.at/polycollege  
medienzentrum@vhs.at
VHS KunstHandWerk
5., Schlossgasse 23 
Tel DW 105 000 / Fax DW 305 000 
www.vhs.at/polycollege  
polycollege@vhs.at

1060

VHS Mariahilf
6., Damböckgasse 4  
Tel DW 106 000 / Fax DW 306 000 
www.vhs.at/mariahilf 
mariahilf@vhs.at

1080

VHS Josefstadt
8., Schmidgasse 18
Tel DW 106 001 / Fax DW 306 001 
www.vhs.at/mariahilf 
josefstadt@vhs.at

1090

Die Kunst VHS
9., Lazarettgasse 27 
Tel DW 154 000 / Fax DW 354 000 
www.vhs.at/kvh kvh@vhs.at
VHS Alsergrund
9., Galileigasse 8  
Tel DW 109 000 / Fax DW 309 000  
www.vhs.at/alsergrund  
alsergrund@vhs.at 

1100

VHS Favoriten 
10., Arthaberplatz 18  
Tel DW 110 000 / Fax DW 310 000  
www.vhs.at/favoriten  
favoriten@vhs.at 
VHS PAHO
10., Ada-Christen-Gasse 2/B
Tel DW 110 001 / Fax DW 310 001  
www.vhs.at/favoriten  
paho@vhs.at
 

"die umweltberatung" Wien 
10., Buchengasse 77, 4. Stock  
Tel +43 1 803 32 32-0 / Fax DW 32  
www.umweltberatung.at  
service@umweltberatung.at 

1110

VHS Simmering 
11., Gottschalkgasse 10  
Tel DW 111 000 / Fax DW 311 000  
www.vhs.at/simmering  
simmering@vhs.at 
VHS Leberberg 
11., Rosa-Jochmann-Ring 5/2 
Tel DW 111 001 / Fax DW 311 001  
www.vhs.at/simmering  
simmering@vhs.at

1120

VHS Meidling 
12., Längenfeldgasse 13-15  Tel DW 
112 000 / Fax DW 312 000  
www.vhs.at/meidling  
meidling@vhs.at
VHS Schönbrunner Straße
12., Schönbrunner Straße 
213-215/1 
Tel DW 112 001 / Fax DW 312 001  
www.vhs.at/meidling  
schoenbrunnerstrasse@vhs.at
IKH Institut für Kindergarten-  
und Hortpädagogik
12., Längenfeldgasse 13-15 Tel +43 
1 891 74-112 
000www.vhs.at/meidling 
meidling@vhs.at
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1130

VHS Hietzing 
13., Hofwiesengasse 48  
Tel DW 113 000 / Fax DW 313 000  
www.vhs.at/hietzing  
hietzing@vhs.at 

1140

VHS Penzing 
14., Hütteldorfer Straße 112 
Tel DW 114 000 / Fax DW 314 000  
www.vhs.at/penzing  
penzing@vhs.at  
D.R.Z Demontage- und 
Recycling-Zentrum 
14., Vogtgasse 29  
Tel DW 155 000 / Fax DW 355 000 
www.vhs.at/drz drz@vhs.at

1150

VHS Rudolfsheim-Fünfhaus 
15., Schwendergasse 41  
Tel DW 115 000 / Fax DW 315 000  
www.vhs.at/rudolfsheim  
rudolfsheim@vhs.at 

1160

VHS Ottakring
16., Ludo-Hartmann-Platz 7  
Tel DW 116 000 / Fax DW 316 000  
www.vhs.at/ottakring  
ottakring@vhs.at
Kuffner Sternwarte
16., Johann-Staud-Straße 10 
Tel DW 150 000 / Fax DW 350 000 
www.kuffnersternwarte.at 
sternwarten@vhs.at

1170

VHS Hernals 
17., Rötzergasse 15  
Tel DW 117 000 / Fax DW 317 000   
www.vhs.at/hernals  
hernals@vhs.at
1190

VHS Heiligenstadt
19., Heiligenstädter Straße 155 
Tel DW 109 001 / Fax DW 309 001  
www.vhs.at/alsergrund  
heiligenstadt@vhs.at
VHS Döbling 
19., Gatterburggasse 2a 
Tel DW 109 002 / Fax DW 309 002  
www.vhs.at/alsergrund  
doebling@vhs.at

1200

VHS Brigittenau
20., Raffaelgasse 11-13  
Tel DW 120 000 / Fax DW 320 000 
www.vhs.at/brigittenau  
brigittenau@vhs.at

1210

VHS Floridsdorf
21., Angerer Straße 14  Tel DW 121 
000 / Fax DW 321 000 
www.vhs.at/floridsdorf
floridsdorf@vhs.at
VHS Floridsdorf Pitkagasse
21., Pitkagasse 3 
Tel DW 121 001 / Fax DW 321 001 
www.vhs.at/floridsdorf
pitkagasse@vhs.at

VHS Neu-Stammersdorf
21., Brünner Straße 219 
Tel DW 121 004 / Fax DW 321 004 
www.vhs.at/floridsdorf
neustammersdorf@vhs.at
VHS Großfeldsiedlung
21., Kürschnergasse 9 
Tel DW 121 005 / Fax DW 321 005 
www.vhs.at/floridsdorf 
grossfeldsiedlung@vhs.at
VHS Großjedlersdorf
21., Siemensstraße 17 Tel DW 121 
006 / Fax DW 321 006 
www.vhs.at/floridsdorf 
grossjedlersdorf@vhs.at
Österreichisches 
Volkshochschularchiv 
21., Kürschnergasse 9 
Tel DW 156 000 / Fax DW 356 000 
www.vhs.at/vhsarchiv 
archiv@vhs.at

1220

VHS Donaustadt 
22., Bernoullistraße 1 
Tel DW 122 001 / Fax DW 322 001
www.vhs.at/donaustadt 
donaustadt@vhs.at 
VHS Eibengasse 
22., Eibengasse 57
Tel DW 122 001 / Fax DW 322 001
www.vhs.at/donaustadt 
eibengasse@vhs.at

1230

VHS Liesing 
23., Liesinger Platz 3 
Tel DW 123 000 / Fax DW 323 000
www.vhs.at/liesing 
liesing@vhs.at 
VHS Mauer 
23., Speisinger Straße 256
Tel DW 123 001 / Fax DW 323 001
www.vhs.at/liesing 
mauer@vhs.at 
VHS Erlaa 
23., Putzendoplergasse 4
Tel DW 123 002 / Fax DW 323 002
www.vhs.at/liesing 
erlaa@vhs.at 

VHS BG Alt-Erlaa 
23., Anton-Baumgartner-Straße 123
Tel DW 123 003 / Fax DW 323 003
www.vhs.at/liesing 
markus.rauscher@vhs.at

Zentrale der VHS Wien
9., Lustkandlgasse 50 
Tel DW 100 000
Fax DW 300 000
www.vhs.at / info@vhs.at 

Tel +43 1 891 74-DW








